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EditorialLiebe Leserinnen und Leser,

Sind Sie schon in Frühlings-
stimmung? Gut so, denn im 
März locken wunderbare Ver-
anstaltungen in den Kreis, die 
einem richtig Laune machen. 

So erleben Sie in Fröndenberg 
den „Kulturfrühling“, der un-
ter anderem mit Kabarett und 
Kindertheater ein buntes Pro-
gramm für Alt und Jung be-
reithält. Oder Sie statten der 
Konzert-Aula in Kamen einen 
Besuch ab, die 2019 50 Jahre 
alt wird und zu diesem Anlass 
mit einem spannenden Jubilä-
umsprogramm aufwartet. Wer 
neue Klamotten für die Kinder 
braucht, dem sei der Kids-Markt 
am 31. März in der Stadthalle 
empfohlen. Hier können Sie die 
Kleinen für die wärmere Saison 
einkleiden. Basteln Sie gern? 
Oder lieben es, Ihre eigenen Ac-
cessoires zu nähen? Dann soll-
ten Sie einen Abstecher nach 

Dortmund machen. Dort lässt 
die Messe „Creativa“ das Herz 
von Handarbeits-Freunden hö-
her schlagen. Wer umsonst rein 
möchte, der sollte bei unserem 
Gewinnspiel auf Seite 38 mit-
machen, denn wir verlosen 10x2 
Eintrittskarten. 
Die Unnaer Innenstadt ist eine 
Katastrophe! Zumindest, wenn 
man nicht gut zu Fuß ist. Ältere 
mit Rollator, Eltern mit Kinder-
wagen, Fashionistas mit hohen 
Absätzen: Alle kennen das Pro-
blem, wenn man unfallfrei über 
das marode Pflaster der City 
flanieren will. Besonders hart 
trifft es jedoch Rollstuhl-Fah-
rer, denen das Altstadtpflaster 
förmlich durch Mark und Bein 
geht. Wir haben einen von ih-
nen beim Stadtbummel beglei-
tet und miterlebt, welche Unbe-
quemlichkeiten nicht nur Unnas 
Bodenbelag für Menschen mit 
Behinderungen bereithält. 

Kennen Sie die Rebberts aus 
Unna? Das Ehepaar setzt sich 
für Kinder ein, die gegen Krebs 
kämpfen und sammelt mit viel 
Herzblut Spenden zugunsten 
der KinderKrebshilfe – unter 
anderem mit den beliebten Be-
nefizkonzerten. Eines davon 
findet im April statt, wenn das 
Luftwaffenmusikkorps Münster 
in der Stadthalle auftritt. Mehr 
über die Rebberts und das Kon-
zert lesen Sie ab Seite 20.
Was wir in unserer März-Aus-
gabe noch für Sie haben? Wie 
immer alle Veranstaltungs-
Highlights aus dem Kreis Unna 
sowie Informatives unter an-
derem zum Thema „Bauen mit 
Holz“, „Wohnformen im Alter“ 
und wir stellen den Traumberuf 
Bäcker/Konditor vor. Genießen 
Sie den Frühlingsanfang!

Ihr Team von der 
ORTSZEIT 
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isolierend, chemisch stabil und in 

Kombination mit Zement ließen 

sich daraus vielfältige stabile For-

men herstellen. Was damals noch 

als Qualitätsmerkmal galt, wird 

heute zum Problem, denn Asbest 

ist wirklich unvergänglich. Durch 

äußere Klimaeinfl üsse und Ver-

witterung des Bindemittels wird 

die Faser freigesetzt. Ein hohes 

Gesundheitsrisiko wie man heut-

zutage weiß. Wenn man sich die-

sem Risiko nicht weiter aussetzen 

möchte, tut man gut daran, das 

Teufelszeug so schnell wie mög-

lich loszuwerden. Aber das ist nicht 

so einfach und sollte nur fachmän-

nisch durchgeführt werden.

Vorarbeiter Sebastian Beyer (l.) und 

Dachdecker- und Klempnermeister 

Marvin Koschinski (r.) von Koschin-

ski Bedachungen haben aktuell ih-

ren Fortbildungslehrgang im Um-

gang mit Asbest absolviert. Alle 

6 Jahre ist eine Auffrischung die-

ses Wissens vorgeschrieben, um 

als zertifi zierter Betrieb zu gelten. 

Denn um Asbest fachgerecht ab-

bauen zu können bedarf es einiger 

Vorschriften. Angefangen von der 

Schutzkleidung für den ausführen-

den Dachdecker über die Siche-

rung des Umfeldes bis hin zur auf-

wendigen Entsorgung des Stoffes. 

Hier weiß die Firma Koschinski, 

wie es geht und bietet Ihnen kom-

petente Beratung und Durchfüh-

rung. Damit Sie zu Hause unbe-

schwert durchatmen können. 

Text: F.K.W. Verlag. 

Fotos: Koschinski

Seit 1993 ist Asbest (altgriechisch: 
„unvergänglich“) in Deutschland 
verboten. Der Grund: Der ein-
geatmete Faserfeinstaub kann 
Lungenkrebs verursachen. Hier-
zulande sind Millionen Tonnen 
asbesthaltiger Materialien ver-
baut worden. Ein Großteil davon 

steckt auch heute noch in Dach- 
und Fassadenplatten oder ver-
birgt sich irgendwo in den Ge-
bäuden.

Asbestfasern waren in den 60er 

bis 80er Jahren ein beliebtes Mate-

rial: unbrennbar, hitzebeständig, 

Für Asbestsanierungen 
bestens gewappnet

Der Kabinentrakt des Fußballvereins 

VFR Sölde vor der Sanierung mit 

einem Wellplattendach aus 

Asbestfasern.
Nach Abschluss der Dachsanierung

 

Für die Verteilung unseres Magazins 
hallo Soest an ca. 400 Auslagestellen 

im Kreis Soest suchen wir Verstärkung.

Führerschein Klasse B und ein eigenes Fahrzeug 
sind ebenso Voraussetzung, wie eine strukturierte, 
selbstständige Arbeitsweise. 

Interesse? Dann melden 
Sie sich bitte bei uns:

02924 87970-0
Delecker Weg 33

59519 Möhnesee-Wippringsen

Verteiler gesucht!
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Story des MonatsStory des Monats

Wer gut zu Fuß ist, der stört 
sich in der Unnaer Innenstadt 
bestenfalls am zuweilen un-
ebenen Pflaster und dem ein 
oder anderen notdürftig ge-
flickten Loch dazwischen. An-
ders ist es für Behinderte, für 
die – mit Rollstuhl oder auch 
mit Rollator – der Stadtbum-
mel kein besonders schönes 
Erlebnis ist.

Die ORTSZEIT-Redaktion hat 
Frank Oeppert getroffen, Rolli-
Fahrer und Mitglied in Unnas Be-
hindertenbeirat. Mit ihm unter-
nahmen wir einen Stadtbummel 
und erfuhren, was es für einen 
Behinderten bedeutet, durch 
die City zu navigieren. Eins vor-
neweg: Angenehm ist etwas 
anderes! Wir starten am Alten 
Markt und bewegen uns Rich-
tung Wasserstraße. „Wer im Roll-
stuhl sitzt, der meidet diesen 
Weg“, erklärt Oeppert. Und es 
wird schnell ersichtlich, warum. 
Während wir die Wasserstraße 
heruntergehen bzw. fahren, ru-
ckelt der Elektro-Rollstuhl ge-
waltig. „Das sind zig Schläge in 
die Wirbelsäule – und ich habe 
schon ein recht gut gefedertes 
Modell“, so Oeppert.

Engpass hinterm Fässchen
So wie auf diesem Teilstück der 
Fußgängerzone verhält es sich 
in den meisten Bereichen der In-
nenstadt. Neben dem Ruckeln 
ist natürlich auch die Glitschig-
keit in Herbst und Winter ein Pro-
blem, das sich durch das Kopf-
steinpflaster noch verstärkt. Eine 
weitere unwegsame Stelle folgt 
auf dem Fuße, als wir die Josef-
Ströthoff-Straße hochkommen. 
Möchte man von dort aus zum 
Rewe – wir sind auf der Straßen-
seite von Agethen – landet man 
als Rolli-Fahrer erstmal am Seni-
orentreff. Oeppert: „Hier bin ich 
gezwungen, die Straßenseite zu 
wechseln, weil die Betonpoller 
im Weg sind und der Gehweg zu 
schmal.“ Wer zur Apotheke rü-

ber will, muss als Rollstuhlfah-
rer gut abschätzen können, ob 
er zwischen die parkenden Au-
tos passt. Oder direkt außen he-
rumfahren, damit er an den Au-
tos vorbeikommt. „Obwohl der 
Bereich verkehrsberuhigt ist, 
wird man hier gern einmal aus-
gehupt“, beklagt sich Oeppert.

Rollstuhlfahrer müssen häufig Umwege in Kauf nehmen, um ans Ziel 
zu kommen, so wie hier hinterm Fässchen.

Rolli-Tour durch die City
Unnas Innenstadt – eine Zumutung 
für Behinderte?

Kippgefahr auf Inseln
Richtung Neumarkt, wo sich Oep-
pert gern im Sommer aufhält, lau-
ern schon weitere Problemstellen: 
abgesenkte Bordsteine. Drei Zen-
timeter Höhe sind laut Norm in 
Ordnung. Nachgemessen haben 
wir nicht, aber am Meisterhaus 
wird es schon holprig, denn der 
Bürgersteig ist krumm und schief, 
genauso wie die Straße. Routi-
niert steuert Oeppert seinen Rolli 
zwar über diese Wege, aber nicht 
jeder Mensch mit Behinderung 
oder ein älterer Mensch mit Rol-
lator bekommt das so geschickt 
hin. Auch so manche Verkehrs-
insel ist für Rolli-Fahrer potenzi-
ell gefährlich, wie zum Beispiel 
an der Ecke Mozartstraße/Ring. 
Die Insel ist recht klein und durch 
die Absenkungen derart uneben, 
dass die Gefahr besteht, umzu-
kippen. „Ich fahre da dann lieber 
drumherum, sicher ist sicher“, sagt  
Oeppert.

Flickwerk in der Massener 
Straße, Kopfsteinpflaster im 
Rest der Innenstadt:  
Unkomfortabel nicht nur für 
Gehbehinderte.

Die Klo-Katastrophe
Nachdem wir uns nun ausführlich 
mit Kopfsteinpflaster und ungün-
stigen Bordsteinkanten befasst 
haben, folgt die Toiletten-Tortur. 
Gemeinsam sehen wir uns das 
Angebot an Behinderten-WCs in 
der Stadt an. Fast allen WCs ist ge-
mein, dass eine Schwingtür vor-
handen ist. Das Problem daran? 
Ein Rollstuhlfahrer muss auf-
grund beengter Raumgröße im 
Klo meist rückwärts hineinfahren 
– und reicht dann kaum noch an 
die Klinke, um die Tür zu schließen. 
Dieses Problem hat man im ZIB, im 
Katharinen-Hospital und im Rat-
haus. Gerade vom Krankenhaus 
hätte die Redaktion doch etwas 
mehr Weitsicht erwartet, gehören 
hier doch Rollstühle zum Alltag. 
Eine mögliche einfache Lösung 
des Problems, zum Beispiel ein 
Haken mit einer Schnur zum He-
ranziehen der Tür, stieß bisher bei 
den Zuständigen auf taube Oh-

ren. Als uns im ZIB die Schnur für 
den Notruf eigentlich positiv auf-
fällt, erklärt Oeppert: „Wenn ich 
aber aus dem Rolli oder auch so 
stürze und am Boden liege, dann 
komme ich da auch nicht mehr 
ran.“ Klarer Abzug in der B-Note.

Mini-Waschbecken im Rathaus
Die Krönung ist jedoch das Rat-
hausklo. „Das war ursprünglich 
für einen anderen Bereich vorge-
sehen, wurde damals aber kurz-

fristig umgeplant“, erzählt Oep-
pert. Das Ergebnis: Ein komplett 
verschnittener Raum mit unnutz-
barer Ecke und nicht mal genug 
Platz, um sich seitlich auf die To-
ilette hiefen zu können, weil ne-
ben dem Klo noch ein Müllei-
mer steht. Manch ein Behinderter 
kann ohne fremde Hilfe dieses 
Klo nicht nutzen. Vom zu kleinen 
Waschbecken einmal abgese-
hen… Immerhin gibt es hier eine 
Vorrichtung für einen Seilzug, der, 

Frank Oeppert: „Schaufensterbum-
mel kann man mit Rollstuhl in Unna 
nie machen, weil man immer auf 
den Boden gucken muss.“

Schwingtüren wie diese sind echte 
Herausforderungen, wenn man 
allein im Rolli unterwegs ist.

Das Rathaus-Klo bietet auf den ersten Blick viele Hilfen, ist aber 
dennoch schlecht durchdacht.

wie Oeppert erklärt, von einigen 
Rollstuhlfahrern auch genutzt 
wird. Und einen Schminkspiegel, 
der vermutlich für die Damen-
welt nützlicher ist als für unseren 
Rolli-Experten.

So geht’s auch!
Zum Ende unserer Tour machen 
wir uns auf den Weg zum Café 
Extrablatt, wo sich inzwischen ei-
niges in Sachen Behinderten-WC 
getan hat, wie uns Oeppert versi-
chert. Musste er früher umständ-
lich um Tische und Stühle navi-
gieren, ist der Weg zu der Toilette, 
die sich vor dem Aufgang zu den 
anderen WCs befindet, nun dank 
der durchgehenden Sitzbank gut 
zu passieren. Hat man einen Eu-
roschlüssel, mit dem man euro-
paweit Behinderten-WCs nutzen 
kann, kommt man ohne fremde 
Hilfe hinein. Dennoch bietet uns 
das freundliche Personal direkt 
Unterstützung an, als wir uns das 
Örtchen ansehen. Der Zugang 
ist übrigens eine Schiebetür. Hier 
gibt’s kaum Grund zur Klage, man 
könnte hier vom besten Behin-
derten-WC der Stadt sprechen. 

Engagement für Behinderte
Mit einem Kaffee lassen wir un-
seren Bummel ausklingen, Oep-
pert erzählt uns noch ein wenig 
von sich selbst. Wie er vor gut 
zehn Jahren aus dem Rheinland 
nach Unna kam, wie ihn seine 
seltene Muskelerkrankung im-
mer mehr beeinträchtigt, wie er 
erst den Kopf hängen ließ und 
doch „den Arsch hochbekam“, 
und wie er sich mittlerweile für 
die Verbesserung der Situation 
von Unnas Behinderten – im-
merhin rund ein Drittel der Bür-
ger – einsetzt. Kein Wunder, dass 
er gern vor einigen Jahren für die 
VKU alle Bushaltestellen auf Bar-
rierefreiheit testete. Man sieht, 
dass in Unna schon etwas für Be-
hinderte getan wird. Aber es ist 
noch viel Luft nach oben. Mit ei-
ner gescheiten Pflasterung der 
Innenstadt würde man schon ei-
nen guten Schritt nach vorn ma-
chen. Jetzt ist die Politik am Zug.
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Unna Unna

Unna geht wieder auf „LiteraTour“
Programm fürs 1. Halbjahr steht
Leseratten und Freunde des 
geschriebenen Wortes auf-
gepasst : Unna geht wieder 
auf „LiteraTour “. Das Pro-
gramm für das erste Halb-
jahr 2019 steht und hält jede 
Menge Lesungen, Gesprä-
che, Musik, und, und, und 
bereit. Wir stellen Ihnen die 
Veranstaltungen im März 
vor.

Meuchler, Strizzis und Fiaker
Um Wiener Schmäh und die 
dunkle Seite der Donaume-
tropole dreht sich „Eine Wie-
ner Mords-Melange“ mit Stefan 
Keim. Am Dienstag, 5. März, ga-
stiert er um 19 Uhr in der Biblio-
thek im zib. Der Westfale ist rie-
siger Fan der österreichischen 
Hauptstadt, ihrer Bewohner 
und Kultur. Laut seinem Pro-
gramm wird „nirgendwo so ge-
mütvoll gemeuchelt und be-
sinnlich betrogen.“ Stefan Keim 
präsentiert einen Kabaretta-
bend mit illegalen Fiakerren-
nen und mafiösen Familien-
treffen zwischen Burgtheater, 
Bestattungsmuseum und Ste-
phansdom. Tickets für 10 Euro 
gibt’s beim i-Punkt im zib, Tel. 
02303/103777 oder per E-Mail 
an zib-i-punkt@stadt-unna.

Verlage stellen sich vor
„Bücher machen“ heißt es am 
Mittwoch, 6. März, ab 19.30 
Uhr in der Buchhandlung Hor-
nung, Markt 6. Gerd Wagner 
ist nicht nur Autor, sondern 
auch Verleger des jungen Ver-
lages Edition Zeitblende aus 
Nettetal. Erst 2017 gegründet, 
veröffentlicht die Edition Zeit-
blende schön gestaltete, gut 
gedruckte Bücher. Inhaltlich 
haben sich die Bücher – bei 
großer thematischer Spann-
breite – dem Gedanken der 
Aufklärung verschrieben. Wag-
ner liest außerdem aus seinem 
neuen Buch „Gestrandete Rie-
sen – Geschichten vom schö-
nen Schein und von wirklicher 
Größe alter Grandhotels“. Der 
Eintritt ist frei.

Literarischer Spaziergang
Ein ganz besonderes Jubiläum er-
wartet Literaturfreunde am Frei-
tag, 15. März, ab 19 Uhr: In der 
jährlichen Nacht der Bibliotheken 
findet der beliebte literarische 
Spaziergang bereits zum 50. Mal 
statt. Alle Akteure, die bislang teil-
genommen haben, geben sich in 
der Bibliothek im zib gemeinsam 
die Ehre. Agnes Doering, Gordon 

Anne-Katrin Schlegel. Foto: www.stimmklang.net

Friese, Ingrid Kohlmeyer, Michael 
Sacher und Acki Schröter haben 
nicht nur einen Schwank aus ih-
rem Alltag zu erzählen. Sie halten 
für die Spaziergänger auch außer-
gewöhnliche Lektüretipps sowie 
einen Überblick über den aktu-
ellen Buchmarkt parat. Sicherlich 
gibt es auch die ein oder ande-
re Anekdote zu erzählen. Die Teil-
nahme ist kostenfrei 
 

Daniel-Pascal Zorn. Foto: Annette Hauschild

Tote in Altona
Einen „Leichen-Dreimaster im Ha-
fen“ bringt Anne-Katrin Schlegel 
am Freitag, 22. März, mit ins café 
im zib. Ab 19.30 Uhr nimmt sie 
ihre Besucher mit auf „Eine kulina-
rische Reise in die Vergangenheit“. 
Keine Angst, Mord und lecker Es-
sen schließen sich nicht aus. 1885 
sorgen Immobilienspekulationen 
für Aufregung und Misstrauen in 
Hamburg. Dann kommen auch 
noch Tote im Hafen von Altona 
dazu! Während Schlegel liest, ge-
nießen Gäste dabei die hansea-
tischen Leckereien aus der Küche 
von Ines Nieders-Mollik. Wer da-
bei sein möchte, kann sich bis zum 
15. März per E-Mail anmelden un-
ter cafe.im.zib@googlemail.com 
oder Tel. 02303/103754. Tickets in-
klusive Menü kosten 26,50 Euro. 
Das Café ist mit einem Fahrstuhl 
zu erreichen.

Mit Rechten reden
Kann man mit Rechtspopu-
listen vernünftig reden? Unbe-
dingt, meint Daniel-Pascal Zorn. 
Im zib veranstaltet die VHS Unna 
Fröndenberg Holzwickede am 
Montag, 25. März, um 19 Uhr ei-
nen Abend zum Thema Kommu-
nikation. Die Republik lebt von 
Streit, Rede und Gegenrede. Das 
Buch „Mit Rechten reden – Ein 
Leitfaden“, dessen Mitherausge-
ber Zorn ist, will deutlich machen, 
dass es in der Auseinanderset-
zung mit Rechtspopulismus und 
Neuen Rechten um mehr geht 
als die Macht des besseren Argu-
ments. Zorn führt vor, warum, wie 
und worüber er selbst mit Rech-
ten redet. Er ist sicher, dass die 
Menschen wieder besser streiten 
müssen. Der Eintritt ist frei.

Orientalische Märchen
Der winterliche Märchennachmit-
tag im Café Zur Alten Post, Markt 
Königsborn 1, ist längst eine lieb-
gewonnene Tradition. Am Sams-
tag, 30. März, können sich Be-
sucher wieder bei Kaffee und 
Kuchen in die Welt der Märchen 
und Sagen entführen lassen. An-
ne-Katrin Schlegel nimmt sich Ge-
schichten aus dem Orient vor. Wie 
immer voller Zauber, Weisheit und 
einer guten Portion Schalk und 
Humor. Der Eintritt ist frei.

Zum vierten Mal in Folge ver-
anstaltet der ZONTA Club 
Hamm/Unna die Benefizver-
anstaltung „ZONTA meets Cir-
cus“ im Circus Travados, Kur-
park 10 in Unna. Am Freitag, 15. 
März, können sich alle Besu-
cher ab 19.30 Uhr auf ein bun-
tes Programm mit Kabarett, 
Musik und Akrobatik freuen.

Die Frauen des ZONTA Clubs 
Hamm/Unna machen sich bereits 
seit einigen Jahren in der Region 
für Frauen und Mädchen stark. 

Anlässlich des Weltfrauentags am 
8. März laden die zum Benefiza-
bend ein. Unter dem Titel „ZONTA 
meets Circus“ stehen gleich meh-
rere Darbietungen auf dem Pro-
gramm. 

Buntes Programm
Die Autorin, Komikerin und Po-
werfrau Anka Zink macht die 
deutschen Kleinkunstbühnen un-
sicher und geht mit ihrem Publi-
kum auf einen kabarettistischen 
Höhenflug. Sie nimmt alles auf 
die Schippe, was ihr im Alltag so Fotos: Zonta Club

„Zonta meets Circus”
Benefizveranstaltung zugunsten Unnaer Frauenprojekte

auffällt und führt ihre Zuschau-
er durch das Kuriositätenkabinett 
des Lebens. Musikalisch wird es 
mit Andree Moritz, der als „The 
voice of Elvis“ rockt und swingt.
 Die Show-Gruppe „Acros on 
Tour“ des Hammer SportClubs 
2008 e.V. hat schon in den ver-
gangen beiden Jahren das Pu-
bl ikum b ei  „ ZONTA me et s 
Circus“ begeistert. Die Sportakro-
batinnen zwischen acht und 19 
Jahren stellen an diesem Abend 
Höhepunkte aus ihrem neuen 
Programm vor. Abgerundet wird 
der Abend von Showeinlagen der 
Artisten des Circus Travados.

Für Frauenprojekte vor Ort
Die Einnahmen des Benefiza-
bends kommen den lokalen Un-
naer Projekten des ZONTA Clubs 
zugute. Der Zonta Club Hamm/
Unna engagiert sich in vielfältiger 
Weise für Mädchen und Frauen in 
allen Altersstufen und Bereichen 

der Gesellschaft. Die Projekte un-
terstützen Frauen in Ausbildung, 
beruflichem Aufstieg aber auch in 
sozialen Notlagen. 
 Der Eintritt kostet 15 Euro und 
die Karten sind in der Buchhand-
lung Hornung, in der Geschäfts-
stelle vom Hellweger Anzeiger 
oder beim Circus Travatos unter 
www.travados.net, mail@trava-
dos.net, Tel. 02303/68586 erhält-
lich.

Bei dieser Messe ist richtig et-
was los in der Stadthalle Unna. 
Denn es geht ums Essen, Trin-
ken und Feiern. Am Samstag 
und Sonntag, 9. und 10. März, 
werden die Sinne Sehen, Rie-
chen und Schmecken von 11 bis 
18 Uhr in der Stadthalle Unna 
voll auf ihre Kosten kommen, 
denn Probieren ist erwünscht! 
Der Eintritt beträgt 5 Euro.

Die Messe bietet, angefangen bei 
den neusten Kochtrends bis hin 
zu Partydeko in vielen Bereichen, 
Informationen für Ihre eigene Fei-
er, Betriebsfeiern, Catering- und 
Restaurantangebote, Entertain-
ment, Hilfe bei der Locationsuche, 
aber auch Infos über Lebensmit-
tel und Getränke etc. Alles kom-
pakt auf rund 2.000 Quadrat-
metern Fläche und natürlich aus 
erster Hand. 

Viele Aussteller präsentieren ihre 
köstlichen Angebote in der Ge-
nusswelt und bieten zusätzlich 
Produkte zu den Themen Kochen, 
Backen und Grillen an. Abgerun-
det wird das Angebot durch edle 
Tropfen. Aber auch für Ihre Fei-
er außer Haus finden Sie Anbie-
ter wie Gastgewerbe, Catering, 
Veranstaltungsstätten und viele 
mehr. 

Sie möchten zu Hause feiern? 
Gerne! 
Infomieren Sie sich auf der Mes-
se ESSEN TRINKEN FEIERN über 
vielfältige Möglichkeiten von der 
Mottoparty bis hin zur Gartenfe-
te. Messe ESSEN TRINKEN FEIERN 
– Ihr Treffpunkt zum Probieren, 
Mitmachen, Mitnehmen oder di-
rekt Genießen! Viel Vergnügen. 
Die Veranstalter freuen sich auf Ih-
ren Besuch!

Nicht nur was
für Feinschmecker
Messe ESSEN TRINKEN FEIERN
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Fröndenberg Freizeit

Ob Kids, Kabarettfans oder 
Musikliebhaber: Im März hält 
die Stadt Fröndenberg für je-
den die richtige Veranstaltung 
in der Kulturschmiede bereit. 
Wir haben vier Termine für Sie 
zusammengestellt, die Sie in 
Frühlingsstimmung versetzen.

Los geht es am Samstag, 2. März, 
mit einem Doppelkonzert. Ab 20 
Uhr stehen das Cristin Claas Trio 
und Jule Malischke auf der Büh-
ne der Kulturschmiede Frönden-
berg. Das Trio berührt, begeis-
tert und beglückt! Cristin Claas´ 
zauberhafte Stimme ist das Herz-
stück der Musik und erfüllt jeden 
Raum. Die einzigartigen Songs in-
terpretiert sie in Englisch, Deutsch 
und einer eigens kreierten Fanta-
siesprache. Zusammen mit dem 
Gitarristen Stephan Bormann und 
dem Pianisten Christoph Reuter 
ist über die Jahre ein unverwech-
selbarer Sound entstanden. Ein 
ganz besonderes Erlebnis sind die 
Konzerte des Trios, da es nur so 

vor originellen Ideen sprüht!
 Die studierte Gitarristin und 
Sängerin Jule Malischke schlägt 
eine Brücke zwischen Stücken 
der Gitarrenliteratur von Kompo-
nisten wie Dyens, Domeniconi, 
Lauro etc. zu ihren selbst kompo-
nierten Songs (mit Stimme und 
Gitarre). Stilistisch lässt sich ihre 
Musik in das Genre Folk/Akustik 
Pop einordnen. Unter ihren eige-
nen Stücken finden sich schöne 
emotionale Songs, die unter die 
Haut gehen, aber auch sonnige 
fröhliche Pop Sounds, die den Zu-
hörer berühren. Tickets kosten 17 
Euro, ermäßigt 12 Euro.

Kunstausstellung
Kunstfreund kommen ab Sonn-
tag, 10. März, auf ihre Kosten, 
denn um 11 Uhr eröffnet an die-
sem Tag die Ausstellung „Reise 
nach innen“ von der Künstlerin 
Annette Riemer in der Rathaus 
Galerien in Fröndenberg. Eine Ein-
führung übernimmt der Kunsthi-
storiker Thomas Namyslo. 
 Die Autodidaktin ist seit 1995 
künstlerisch tätig. Ihre ersten Ar-
beiten bestanden aus Textilien 
und plastischen Materialien. Seit 
dem Jahr 2000 widmet sie sich 
auch der Pastell- und Aquarellma-
lerei. 2002 sind Arbeiten in Misch-
technik, Collagen auf Leinwand 
in Verbindung mit Acryl hinzuge-
kommen. Waren ihre Werke zu-
nächst vom gegenständlichen 
Malen geprägt, sind sie mit den 
Jahren zu einer immer abstrak-
teren Interpretation der eigenen 
Ideen geworden. Verfeinert hat 
Annette Riemer ihr Können in 
Workshops bei den beiden Un-
naer Künstlerinnen Sabine Heit-
kemper und Sabine Hannah Johr. 

Fröndenberger Kulturfrühling
Auf diese Veranstaltungen können Sie sich im März freuen

Die Ausstellung ist bis zum 8. Mai 
zu den Öffnungszeiten des Rat-
hauses montags bis mittwochs 8 
bis 16 Uhr, donnerstags 8 bis 17 
Uhr und freitags 8 bis 12 Uhr zu se-
hen.

Für die Lachmuskeln
Am Freitag, 22. März, thematisiert 
die Kabarettistin Andrea Volk in 
ihrem Programm „Feierabend. 
Büro & Bekloppte“ das Überle-
ben 4.0 – mit Alkohol und Acht-
samkeitstrainings. Ab 20 Uhr er-
klärt sie in der Kulturschmiede 
Fröndenberg, was man gegen 
den Flächennutzungsplan am 
Kühlschrank tun kann. Oder be-
antwortet die Fragen: Wie Mee-
tings schöner aussitzen? Und wie 
praktiziert man den Digitalen 
Wandel, wenn das „Kompetenz-
team“ aus mehr Nullen als Ein-
sen besteht? Kabarettistin Andrea 
Volk lässt den Krieg am Kopie-
rer eskalieren, übt mit Bio-Susan-
ne Achtsamkeitstrainings in der 
Teeküche und lässt gegen Büro-
kraten-Terror Erich Honecker wie-
der auferstehen. Urkomisch, bit-
terernst und mit Mittagspause in 
der Tagespolitik: „Feier-Abend! 
Büro und Bekloppte“.
 Karten erhalten Sie im Vor-
verkauf für 18 Euro entweder un-
ter Tel. 02373/976444 oder bei al-
len Proticket-Vorverkaufsstellen 
bis zum 22. März 12 Uhr. An der 
Abendkasse kosten die Karten 
20 Euro. Für den Kartenverkauf 
an der Abendkasse beachten Sie  

bitte den Hinweis auf 
www.froendenberg.de. 

Kindertheater
Kleine Theaterfans kommen am 
Sonntag, 24. März, ab 15 Uhr auf 
ihre Kosten. Dann bringt das 
Krokodil Theater die Geschich-
te „Vom kleinen Maulwurf, der 
wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat“. Als der klei-
ne Maulwurf eines Tages seinen 
Kopf aus der Erde streckte, um zu 
sehen, ob die Sonne schon aufge-
gangen war, passiert es…Platsch! 
Und etwas Rundes, Braunes lan-
dete direkt auf seinem Kopf. „So 
eine Gemeinheit!“, rief der klei-
ne Maulwurf – aber kurzsichtig 
wie er war, konnte er niemanden 
mehr entdecken. Und so beginnt 
eine turbulente Suche nach dem 
Schuldigen… Ein gutgelauntes 
Theatererlebnis nach dem Buch 
von W. Holzwarth & W. Erlbruch.
 Kinder zahlen 5 Euro, Erwach-
sene 6 Euro Eintritt. Karten er-
halten Sie ab sofort im Kulturbü-
ro der Stadt Fröndenberg/Ruhr, 
Ruhrstr. 9 in Fröndenberg, unter 
Tel. 02373/976444 und an allen 
bekannten Proticket-Vorverkaufs-
stellen.
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Die Werkstatt von KFZ-Meister 
Michael Hinrichs, Westicker 
Straße 48-52 in Fröndenberg, 
erweitert sich und ihre Leistun-
gen kontinuierlich. 

Die „Michael Hinrichs GmbH – 
KFZ-Meisterbetrieb“ bietet ihren 
Kunden fachkundigen Service. 
Neben KFZ-Meister Hinrichs ge-
hören drei Mechatroniker zum 
Team, das seit dem 1. Februar von 
KFZ-Meister Philipp Janzen mit 
seinem Know-how unterstützt 
wird. Zu der Fachwerkstatt kann 
man mit Fahrzeugen jedes Her-
stellers kommen, denn die Exper-
ten verfügen über jede Menge 
Fachwissen und die nötigen tech-
nischen Gerätschaften, etwa eine 

Hebebühne für schwere Fahr-
zeuge. So kann vom Kleinwagen 
über SUV, Anhänger und Klein-
transporter nahezu jedes Fahr-
zeug in der Fachwerkstatt gewar-
tet, repariert und TÜV überprüft 
werden – auch solche mit Au-
togasantrieb und E-Autos. Tipp: 
Die Profis reparieren und tau-
schen auch Scheiben und bieten 
Reifenservice inkl. Einlagerung! 
Wer sich vom kompetenten und 
freundlichen Service von Micha-
el Hinrichs und Team überzeugen 
möchte, sollte einen Abstecher in 
die Fröndenberger KFZ-Werkstatt 
unternehmen.
Informationen unter Telefon 
02373/1744471. Über diese 
Nummer erreichen Sie die Werk-
statt nun auch bequem und  
einfach per WhatsApp.

Michael Hinrichs GmbH
Innovationen in Werkstatt  
und Service
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V. l. n. r.: Michael Scholand, Ricardo 
Hübner, Kai Jünger (Azubi), Philipp Jan-
zen (KFZ-Meister, seit 01.02. neu dabei) 
und der Geschäftsführer Michael Hin-
richs. Foto: FKW-Verlag

Foto: peb
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Gibt’s krankheitsbedingt Perso-
nalengpässe oder benötigen Sie 
Unterstützung für ein spezielles 
Projekt? Ihre traumhafte Auftrags-
lage kann nicht mehr von Ihren 
Mitarbeitern gestemmt werden? 
Dann ist Annette Pell von „Assist 
Büromanagement“ zur Stelle! 

Die erfahrene Fremdsprachenkorre-
spondentin und Management-Assi-
stentin ist ein „alter Hase“, wenn es 
um Organisatorisches geht. Und da-
von können sowohl Firmen als auch 
Privatkunden profitieren. Wer seine 
administrativen Aufgaben abgeben 
möchte, um mehr Zeit für seine Kun-
den zu haben, ist bei Annette Pell 
an der richtigen Adresse. Sie bietet 
ein breites Spektrum an Dienstlei-
stungen an, beispielsweise Planung 
und Organisation von Events, Mee-
tings und Dienstreisen, Schriftwech-
sel, vorbereitende Buchhaltung und 
Terminverwaltung. Sogar bei der 
Suche nach neuen Mitarbeitern ist 
die Büro-Dienstleisterin behilflich. 

Privatversicherten nimmt sie das 
Ausfüllen von Erstattungsanträgen 
für Kranken- und Pflegeversiche-
rungen sowie die Abrechnungen 
bei der Beihilfe ab. Die Allrounderin 
liebt und lebt die Vielfalt ihres Jobs 
und setzt diese Leidenschaft auch 
gern für ihre Kunden ein. Überzeu-
gen auch Sie sich von den Kompe-
tenzen von Annette Pell. 
Weitere Infos:  
www.assist-bueromanagement.com

Annette Pell:
Dienstleistungen rund ums Büro

- Anzeige -

Wenn der Kleiderschrank 
überfüllt ist, hilft nur eins: 
Ausmisten. Aber vielleicht ist 
ja das aussortierte Teil perfekt 
für eine andere Frau. Dann ist 
der „Ladiesmarkt“ am Sonn-
tag, 24. März, in der Stadthalle 
Unna genau das richtige. 

Der Second-Hand-Modemarkt 
für die Frau ist ein Veranstal-
tungsformat, das wieder Platz in 

den Kleiderschränken der Frau-
enwelt schaffen will. Die Stadt-
halle öffnet um 11 Uhr die Türen 
für alle, die schnuppern und ein-
kaufen möchten. Die Veranstal-
tung endet um 16 Uhr, genug 
Zeit also, um nach dem neuen 
Lieblingsteil Ausschau zu halten.
Party-men bringt diese Veran-
staltung wieder nach Unna, so-
dass die Frauen aus Unna und 
Umgebung das einzigartige 

Stöbern und Verkaufen 
„Ladiesmarkt“ am 24. März in Unna

Shopping-Erlebnis direkt vor ih-
rer Haustür genießen oder selbst 
gute, gebrauchte Kleidung, 
Schuhe und vieles mehr zum Ver-
kauf anbieten können. Der Ein-
tritt für Besucherinnen kostet 3 
Euro.
 Wer privat seine alten Schätz-
chen verkaufen möchte, kann 
eine Verkaufsfläche von 3 m in-
klusive einem Tisch und Stuhl 
zum Preis von 35 Euro buchen. 

Infos und Anmeldung unter 
www.ladiesmarkt-unna.de 



10 | Ortszeit März 2019 Ortszeit März 2019 | 11

Kamen

Uschi Glas, Udo Jürgens, Roy 
Black, Heiner Lauterbach, Hei-
di Kabel, Marek und Vacek, 
Klaus Doldinger, Ray Charles 
oder auch Helmut Schmidt: Das 
sind nur einige Stars und Per-
sönlichkeiten, die sich in den 
letzten fünf Jahrzehnten in der 
Kamener Konzertaula die Ehre 
gaben. Das 50. Jubiläum wird 
2019 mit einem ebenso ab-
wechslungsreichen wie hochka-
rätigen Programm gefeiert.

Die Welt zu Gast in Kamen
50 Jahre Konzertaula Kamen

Einen Blick in die Vergangenheit 
können die Besucherinnen und Be-
sucher das ganze Jahr über im Fo-
yer der Konzertaula werfen. Denn 
hier hat Jörg Höning, Mitarbeiter 
im Kulturbereich der Stadt Kamen 
und Verantwortlicher für die Kon-
zertaula, mit seinem Team eine klei-
ne Ausstellung an die Wände ge-
bracht. Plakate und Fotografien 
zum Teil mit Autogrammen zeigen, 
welche Künstler bereits in Kamen 
auf der Bühne standen.
 „Wir haben darauf geachtet, Pla-
kate auszuwählen, wo die Kamene-

rinnen und Kamener sagen kön-
nen: ‚Da war ich‘ oder ‚Weißt du 
noch?‘“, sagt Jörg Höning.  „Die Ka-
mener schätzen ihre Konzertaula 
und das Programm zieht nicht nur 
Einheimische, sondern auch Besu-
cher aus den Nachbarorten an.“ Es 
sei immer gelungen, das Interesse 
an der Spielstätte hoch zu halten.

Der Anfang
Und das hat seine Gründe. Die 
Konzertaula wurde 1969 gebaut 

und es finden 860 Besucher in ihr 
Platz. Von Beginn an war sie für 
den Schulbetrieb, aber auch als 
Konzert- und Veranstaltungsstät-
te konzipiert worden. Deshalb hat 
man schon beim Bau auf eine he-
rausragende Akustik geachtet, die 
damals wie heute als einmalig in 
ganz NRW gilt.  „Mit dieser Akustik 
konnte man werben und hat es ge-
schafft, Musiker anzulocken, die sie 
zu schätzen wussten“, so Höning. 
Neben Konzerten, Theaterveran-
staltungen und Kabarett finden 
nach wie vor Veranstaltungen von 

Schulen, Chören oder anderen Ka-
mener Kulturvereinen in der Aula 
statt.  „Um diese Mischung zu ge-
währleisten, ist es manchmal ein 
ganz schöner Spagat, alle Termine 
zu koordinieren“, sagt Jörg Höning.
 Weitere Pluspunkte sind die 
tolle Atmosphäre, die bequemen 
Stühle mit genügend Beinfreiheit 
und die kostenlosen Parkplätze. 
Als Kulturstätte, die von der Stadt 
getragen wird, können die Ein-
trittspreise recht niedrig gehalten 
werden. Zudem ist Kamen Koope-
rationspartner des Vereins „Kultur-
Pott.Ruhr e.V.“, der kostenfreie Ti-
ckets für Kulturveranstaltungen an 
Menschen mit geringem Einkom-
men im Ruhrgebiet vermittelt. So 
können auch einkommensschwa-
che Menschen die Konzertaula be-
suchen.

Highlights im Jubiläumsjahr
Eines der „Jubiläumshighlights“, 
die extra in das Kulturprogramm 
aufgenommen wurden, ist das 
„Roger Cicero Tribute“-Konzert 
zum dritten Todestag von Roger 
Cicero (24. März 2016). Am Sams-
tag, 23. März, um 20 Uhr bringt 
die Band „Roger“ Swing mit deut-
schen Texten von Cicero und an-
deren auf die Bühne. Dieses Kon-
zert soll eine Verbindung schaffen 

zu den vielen Jazz-Größen, die 
in den letzten 50 Jahren in der 
Konzertaula aufgetreten sind. „Es 
sollen sich aber nicht nur einge-
fleischte Jazz- und Swing-Fans an-
gesprochen fühlen. Deshalb fiel 
die Wahl auf Roger Cicero“, erklärt 
Höning.
 Die große „Geburtstagssause“ 
findet am Samstag, 9. November, 
ab 20 Uhr statt. Fünf Jahrzehnte 
Musikgeschichte in Kamen bringt 
dann die „RADIO SHOW ON AIR“ 
auf die Bühne.  „Der Kamener 
Bernd Böhne hat für uns das be-
stehende Showkonzept neu erar-
beitet. Es wird Musik von Künstlern 
gespielt, die alle in Kamen zwi-
schen 1969 und heute aufgetreten 
sind.“ Es wird also eine Feier von 
einem Kamener für die Kamener.
Am Donnerstag, 21. November, 
folgt dann noch ein ganz beson-
deres Theaterstück: Mit „Ein Mann 
mit Charackter“ gastiert das Ohn-
sorg Theater in Kamen. In diesem 
Stück können Fans Heidi Mahler in 
ihrem letzten Stück erleben. Denn 
die Tochter von Heidi Kabel, die 
Ende Januar ihren 75. Geburtstag 
feierte, möchte danach in den Ru-
hestand gehen.
 Das komplette Kulturpro-
gramm inklusive aller Jubiläums-
highlights ist in der Konzertaula 
und im Kulturbüro der Stadt Ka-
men erhältlich. Tickets zu allen Ver-
anstaltungen sind sowohl im Kul-
turbüro als auch über das online 
Ticketportal der Stadt unter www.
kamen.de/kultur erhältlich.
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Der HSC-Gesundheitssport 
wechselt zum 1. März in neue 
Räumlichkeiten an der Haupt-
straße 47 in Holzwickede. Hier 
entstehen Büros und die zen-
trale Anlaufstelle für Fragen 
rund um den Gesundheits-
sport.

Demnächst soll an diesem Stand-
ort das Gerätezirkeltraining (bis-
her im HSC-Point) stattfinden. 
Dazu wurden zwei Büros zu 
einem Übungsraum umgestaltet. 
Hier werden zudem neue Sport-
angebote wie zum Beispiel das 
„Entspannungstraining nach Ja-

Ein neues  
„Zuhause“ für den HSC
Neue Räume an der Hauptstraße 47

cobsen“, „Line Dance“ oder BOK-
WA angeboten. Damit auch Seni-
oren, die keine weiten Wege auf 
sich nehmen möchten oder kön-
nen, zu den verschiedenen Se-
nioren-Sportgruppen gelangen, 
werden auch diese demnächst 
im neuen Übungsraum an der 
Hauptstraße 47 angeboten.
Bevor der Sportbetrieb hier auf-
genommen wird, gibt es noch 
einen „Tag der offenen Tür“, da-
mit alle interessierten Holzwicke-

derinnen und Holzwickeder die 
Möglichkeit haben, einmal vorbei 
zu schauen und sich selbst ein Bild 
der Trainingsmöglichkeiten zu 
machen. Das aktuelle Programm-
heft kann bei der VIACTIV Kran-
kenkasse kostenlos unter 02301-
18603281 angefordert werden.

Alle Infos und Anmeldung 
bei Susanne Werbinsky unter 
02301/12109 oder 
hsc-werbinsky@gmx.de.
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Als sogenannter „Pflichtver-
sorger“ ist die LWL-Klinik 
Dortmund für Patient*innen 
aus Dortmund und dem Kreis 
Unna zuständig. Deshalb be-
treibt sie auch Stationen und 
Tageskliniken in Unna, Lünen 
und Bergkamen. Darüber hi-
naus setzt sie sich für Präven-
tion, Aufklärung und den Ab-
bau von Vorurteilen ein: mit 
Infoabenden und einem ab-
wechslungsreichen Angebot 
an Lesungen mit prominen-
ten Autoren. 

Einer der fünf „Stargäste“ in 
diesem Jahr ist Mark Benecke. 
Der bekannte Kriminalbiologe 
kommt am 2. April in die Klinik 
nach Dortmund-Aplerbeck, liest 
aus seinen Büchern und berich-
tet von seinen Erlebnissen bei 
der Aufklärung von Kriminal-
fällen. Benecke ist u.a. für sei-
ne unkonventionellen Arbeits-

methoden als Kriminalbiologe 
bekannt. Er kennt sich zudem 
hervorragend in den Abgrün-
den der menschlichen Psyche 
aus. Ein scharfer Analytiker, der 
so viele Fans hat, wie ein Pop-
star. Unermüdlich reist er durch 
ganz Deutschland, von Auftritt 
zu Auftritt, von Interview zu In-
terview. Da Benecke der Apler-
becker Klinik schon lange eng 
verbunden ist, kommt er ein-
mal im Jahr zur Landhaus-Le-
sung, die den Besucher*innen 
für 6 Euro einen vergleichswei-
se extrem preisgünstigen Be-
necke-Abend ermöglicht. Wenn 
die Veranstaltung um 19 Uhr 
losgeht, hat Benecke in der Re-
gel schon zig kurze Gespräche 
geführt, mit den Fans die neu-
esten Tätowierungen begut-
achtet und hunderte Selfies ge-
macht, die er dann sofort bei 
Facebook postet. Ein höchst be-
liebter „schräger Vogel“. 

Die Psychiatrie öffnet sich
Stargast Mark Benecke am 2. April zu Gast

 Karten gibt es ab Samstag, 
2. März, in der Ruhrtal-Buch-
handlung in Schwerte, im Kli-
nik-Café, in der Buchhandlung 
Seitenreich in DO-Huckarde 
und in der Buchhandlung „Am 
Amtshaus“ in DO-Mengede. 
 B e i  d e r  n ä chs te n  L a n d -
haus-Lesung im Juni erklär-
te ein Körperpsychologe die 
Männersexualität. Bereits am 

9. April folgt der nächste Info-
abend „Forum Gesundheit“. 
Hier geht es um die Folgen 
von Vaterlosigkeit für die psy-
chische Gesundheit .  Dieser 
Abend wird von Ärzt*innen, 
P s y c h o l o g * i n n e n  o d e r 
Therapeut*innen der LWL-Kli-
nik Dortmund gestaltet. Der 
Eintritt ist frei und auch das 
Fragen kostet nichts. 

Freizeit
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Moderne Fenster- und Tür-Elemente in höchster Qualität
Biermann und Heuer produziert und montiert ganz individuell
Ob Standardfenster oder 
individuelle Sonderlösungen, 
Biermann und Heuer gestal-
ten, konstruieren und produzie-
ren die passenden Fenster für 
Ihre Objekte. Hohe Wärme- und 
Schalldämmeigenschaften, mo-
derne Sicherheitstechniken, va-
riables Design und faire Preis-
gestaltung bilden dabei die 
Hauptmerkmale. 

Der Grundstein für die Biermann 
und Heuer GmbH wurde durch 
die Brüder Friedhelm, Heinz und 
Kurt Biermann sowie ihren Schwa-
ger Paul Heuer 1961 gelegt. 1965 
siedelte die Biermann und Heuer 
GmbH im Industriegebiet Werl-Bü-
derich an. 
 Heute werden durch 60 qua-
lifizierte Mitarbeiter auf einer 
Fläche von etwa 10.000 Quadrat- 
meter hochqualitative Dachent-
wässerungsartikel sowie Kunst- 
stofffenster/-türen produziert. In 
der Abteilung Fensterbau werden 
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ausschließlich Qualitätsprofile der 
Marke VEKA eingesetzt. Sowohl 
beim Renovieren als auch beim 
Neubau bieten diese Qualitäts-
profile  die perfekte Lösung für an-
spruchsvolle Bauherren.
 Das Produktionssortiment ist 
auf einer großen Ausstellungs- 
fläche erlebbar. Alle Produkte wer-
den individuell für den jeweiligen 
Kundenbedarf geplant, gefertigt 
und montiert. Biermann und Heuer 
ist auch kompetenter Ansprech-
partner für Aluminium-Haustü-
ren, Vordächer, Sicherheitssyste-
me und Insektenschutz.

Biermann und Heuer GmbH
Prozessionsweg 4
59457 Werl-Büderich
Tel.: 0 29 22 / 870 31 - 0
Fax: 0 29 22 / 13 47
info@biermannundheuer.de

Bauen und Wohnen Bauen und Wohnen

GM Gebäudetechnik UG
Friedrich-Ebert-Str. 7a · 59425 Unna
Telefon: 02303 9422806
E-Mail: info@martello-gt.de

www.gm-gebaeudetechnik.com

Malerbetrieb Giel
Ausführung  

sämtlicher Malerarbeiten 
Dekorative Sondertechniken

Fassadenanstriche
Trockenbau, Bodelegearbeiten

Schimmelpilzsanierung 

Malerbetrieb Giel
Emil-Bennemann- Str. 8
59427 Unna-Massen

Fon  0  23  03 • 92  98  600
Fax  0  23  03 • 92  98  610
Mobil   0174 • 212  85  26

Je hektischer die Welt da drau-
ßen erscheint, umso größer 
wird der Wunsch nach Gebor-
genheit und Wohlfühlen im ei-
genen Zuhause. Der ausgepräg-
te „Nestbau“ dominiert auch 
2019 den angesagten Stil der 
Inneneinrichtung - von Mö-
beln und Heimtextilien über 
Wohnaccessoires bis hin zu den 
Wandfarben.

Schließlich prägen die Wände 
schon allein aufgrund ihrer Größe 
ganz entscheidend die Wirkung 
eines Raums. Mit einem frischen 

Anstrich lassen sich die eigenen 
vier Wände schnell und einfach 
verwandeln. Als ob man gerade 
erst eingezogen wäre.

Vorsicht, Schimmel!
Wer frischen Schwung in sein 
Zuhause bringen möchte, sollte 
gleichzeitig etwas gegen Schim-
mel tun, denn er ist eine ver-
steckte Gefahr für die Gesundheit. 
Die schädlichen Sporen greifen 
die Atemwege an und können All-
ergien und Infektionskrankheiten 
auslösen. In der kalten Jahreszeit 
ist die Wohnung besonders an-

fällig für Schimmel. Draußen ist es 
feucht, Türen und Fenster bleiben 
zu und nicht in allen Räumen wird 
gleichmäßig geheizt. Deswegen 
gilt gerade jetzt: Räume nicht aus-
kühlen lassen, starke Temperatur-
schwankungen vermeiden und 
richtig lüften. 

Wie wird man 
den Schimmel wieder los?
Ein sicheres Indiz für Schimmelbe-
fall sind schwarze Punkte und Ver-
färbungen. Besonders tückisch: Im 

Anfangsstadium sind die Pilz- und 
Zellfäden noch farblos und mit 
bloßem Auge nicht zu erkennen. 
Ob bei Ihnen tatsächlich schwar-
zer Schimmel vorliegt, kann nur 
eine Laboranalyse durch Exper-
ten eindeutig bestimmen. Um 
Schimmel nachhaltig zu bekämp-
fen, muss zunächst die Ursache 
für die Feuchtigkeit ermittelt wer-
den. Bei starkem Schimmelbefall 
kann sich das Hinzuziehen eines 
Sachverständigen lohnen. Damit 
Schimmel gar nicht erst entsteht, 

kann beim Renovieren zum Bei-
spiel ein pilzhemmendes Mittel 
wie ein „Anti-Schimmel-Zusatz“ 
genutzt werden. Es wird einfach in 
Wandfarbe, Tapetenkleister oder 
andere wasserverdünnbare Reno-
vierungsmaterialien eingerührt 
und wirkt sofort und lang anhal-
tend gegen Schimmelbildung. 
Das lohnt sich vor allem in Räu-
men mit höherer Luftfeuchtigkeit 
und bei Problemzonen, etwa Au-
ßenwandflächen hinter Schrän-
ken oder Wandverkleidungen. 
Der Zusatz ist in Bau- und Heim-
werkermärkten und natürlich 
auch beim Malermeister um die 
Ecke erhältlich. 

Für ein gesundes Raumklima
Auch bei Wandfarben liegen die 
Unterschiede im Detail. Verbrau-
cher sind daher gut beraten, sich 
vor dem Kauf die jeweiligen Be-
standteile anzuschauen und mit-
einander zu vergleichen. Emp-
fehlenswert für ein gesundes 
Raumklima sind Mineralfarben 
auf natürlicher Silikatbasis. Farben 

Mehr Farbe wagen
Ein neuer Anstrich verändert die Wir-
kung eines Raums im Handumdrehen

ohne Lösungsmittel, Weichma-
cher sowie Konservierungsmittel 
sind besonders für Allergiker und 
Kleinkinder geeignet. 

Trendfarben 2019
Wohlfühlen und Entspannung - 
dies sollen drei neue Trendfarben 
vermitteln. Ob man dabei eher zu 
einem zarten Blau, zu einem be-
ruhigenden Grau oder zu einem 
erdigen Braunton für das Ver-
schönern des Zuhauses greift, 
hängt allein vom persönlichen 
Geschmack und dem Einrich-
tungsstil ab. So bringt etwa die 
Trendfarbe „Denim“ den Ton der 
Lieblingsjeans jetzt auch an die 
Wand. Wie die beliebte Blue Jeans 
soll dieser Farbton für Wohlbefin-
den und Gelassenheit sorgen. Ein 
Tipp dazu: Besonders interessant 
wirkt das angesagte, helle Blau in 
Kombination mit frischen Gelbtö-
nen und warmen Hölzern.
 Die Ruhe der Berge und die 
Naturverbundenheit wiederum 
vermittelt die Trendfarbe „Moun-
tain“ in einem angenehmen, ge-

mütlichen Graubraun. Der Erdton 
sorgt für Geborgenheit und lässt 
sich besonders schön mit gol-
denen Accessoires kombinieren. 
Weiter im Einrichtungstrend lie-
gen auch Elemente und Charak-
teristika aus der asiatischen Philo-
sophie. Dafür steht beispielsweise 

die Trendfarbe „Zen“. Der milde 
Grauton lässt Räume großzügiger 
wirken und ist mit nahezu allen 
anderen Farben kombinierbar. Zu-
gleich schafft die vielseitige Grau-
nuance eine beruhigende Atmo-
sphäre. 
(dzi/djd).

Foto:djd/Schoener-Wohnen-Farbe-studiojannepetersde
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Bauen und Wohnen

Immer mehr Bauherren und Mo-
dernisierern ist es wichtig, mit 
welchen Materialien sie die ei-
genen vier Wände einrichten. 
Werkstoffe natürlichen Ur-
sprungs stehen hoch im Kurs. 
Holz ist als natürlicher Boden-
belag ein besonderes Erlebnis. 
Es eignet sich aber auch her-
vorragend für die Gestaltung 
von Wänden, Treppen, Haustü-

ren, Fenstern und Möbeln. Auch 
komplette Holzhäuser liegen 
aktuell im Trend.

Ein echter Dauerbrenner ist der Par-
kettboden. Viele Gründe sprechen 
für das Naturmaterial: Das beson-
ders angenehme Barfuß-Feeling 
zählt ebenso dazu wie seine Lang-
lebigkeit und die Wandelbarkeit 
nach individuellem Geschmack. 

Die Natur ins Haus holen
Bauen mit Holz liegt im Trend

Ein Holzboden aus Parkett oder 
Dielen ist eine Anschaffung fürs 
Leben – wenn man die Oberfläche 
durch Versiegeln gegen Abrieb 
und Schmutz schützt. Alten Par-
kettstäben oder Hobeldielen ver-
leihen Sie ganz einfach einen fri-
schen Glanz: Säubern Sie zunächst 
die Oberfläche, schleifen Sie dann 
das Parkett oder den Dielenboden 
ab und versiegeln Sie ihn anschlie-
ßend. Wer nicht selber Hand anle-
gen will, kann sich einen Profi ins 
Hausholen. 

Treppen
Ein Expert ist auch in Sachen Holz-
treppen gefragt, denn diese sehen 
edel aus, verleihen dem Raum Wär-
me und sind angenehm zu bege-
hen.  Treppen werden zunehmend 
zu einem wichtigen Gestaltungse-
lement in Häusern und bilden ei-
nen außergewöhnlichen Blickfang. 
Eine Holztreppe wird von Schrei-
ner und Tischler in Handarbeit 
passgenau gefertigt – auf Wunsch 
mit geradem Treppengeländer, 
Bögen oder Schwüngen. Je nach 

baulichen Vorgaben, Geschmack 
und Geldbeutel empfiehlt der Pro-
fi auch passende Holztreppen aus 
Serienfertigungen.

Türen aufwerten
Herzlich Willkommen! Die Tür ist 
genauso wie der Flur die Visiten-
karte des Hauses – der erste Ein-
druck zählt! Allerdings geht es 
nicht nur um die Optik, sondern 
auch die Sicherheit. Gerade alte 
Holztüren haben oftmals Sanie-
rungsbedarf. Neuer Anstrich durch 
Lackierung oder Folien-Beschich-
tung werten optisch verwohnte 
Türen auf, beseitigen jedoch nicht 
ihre Makel – sie hängen weiterhin 
schief oder lassen Zugluft passie-
ren, schützen weder gegen Lärm 
noch Einbruch.
 Abhilfe schaffen hier Holzhand-
werker. Die Profis beraten und hel-
fen zu entscheiden, wie viel Reno-
vierung Türblatt und Zarge nötig 
haben. Die Experten prüfen auf 
Wunsch auch Schallschutz und 
einbruchhemmende Funktion. An 
vorhandene Türen lassen sich au-
ßerdem zeitgemäße Sicherheits-
beschläge montieren. Sie schüt-
zen jedoch nur effektiv, wenn die 
Konstruktion von Türblatt und 
Zarge sowie deren Befestigung 
in der Wand den Anforderungen 
bestimmter Widerstandklassen 
genügen. Für Türen und Fenster 

gelten Sicherheitsstandards, bei-
spielsweise spezielle Schlösser, ge-
sicherte Bänder oder widerstands-
fähige Türblätter.

Holz bildet 
einen guten Rahmen
Wer neue Fenster kauft, schaut 
nicht nur auf den Preis: Er addiert 
zu den Anschaffungskosten das 
Geld für die Wartung während der 
Nutzungsdauer – Holzrahmen wei-
sen eines der günstigsten Verhält-
nisse auf. Holzfenster stellen ein an-
genehmes Raumklima her. Durch 
eine offenporige Materialstruktur 
gleichen Fenster aus Holz beispiels-
weise problemlos Feuchtigkeits- 
und Temperaturschwankungen 
aus. Auch die dämmenden Eigen-
schaften von Holz sind von Natur 
aus erstklassig. Holzfenster haben 
zudem eine wärmere Ausstrah-
lung als Kunststofffenster. Darü-
ber hinaus bieten sie, durch das 
feste Rahmenmaterial, von vorn-
herein einen guten Einbruchschutz 
und sind an Ausstrahlung und Wer-
tigkeit kaum zu überbieten. Neue 
Fenster aus Holz gibt es in allen er-
denklichen Farben und Ausstat-
tungsvarianten. Auf Wunsch kön-
nen Sie Ihre neuen Holzfenster 
mit Sicherheitsglas, speziellen  
Beschlägen oder auch Lärmschutz-
glas ausrüsten. 
(dzi)

„Alle sagten: ‚Das geht nicht!‘ 
Doch dann kam einer, der das 
nicht wusste und hat es ein-
fach gemacht.“ Nach diesem 
Slogan arbeitet die Tisch-
lerei Neuschäfer und Blen-
ke GmbH, Westick 7 in Frön-
denberg. Restaurator und 
Tischlermeister Henk Neu-
s c h ä f e r  u n d  Fr a n k  B l e n -
ke, Zimmermann, Bautisch-
ler und Bausachverständiger, 
erfüllen ihren Kunden jeden 
Wunsch. 

Von der Beseitigung von Brand- 
und Wasserschäden über Trep-
penbau, individuellen Bad-
m ö b e l n  u n d  k o m p l e t t e n 
Schlafzimmern bis hin zu Kü-
chenmöbeln, die innerhalb von 
zehn Werktagen geliefert wer-
den: Bei der Tischlerei Neuschä-
fer und Blenke sind Sie immer an 
der richtigen Adresse. Ebenfalls 
im Angebot haben die Holzpro-
fis Fenster, Türen, Parkett, Au-
ßenterrassen, Thekenanlagen 
und Messestände. Sie suchen 
einen individuellen Fußboden 

für Ihr Zuhause? Kein Problem. 
Neuschäfer und Blenke fertigen 
den Fußboden nach Ihren Wün-
schen selber an. Ihr Können auf 
diesem Gebiet haben sie bereits 
beim Boden im Saal vom Was-
serschloß Heeren in Kamen un-
ter Beweis gestellt.
 „Der Kunde sagt, was er will 
und wir machen das“, so die In-
haber. Und genau das schätzen 
ihre Kunden, die aus ganz Nord- 
rhein-Westfalen kommen. Über-
zeugen Sie sich selbst. 
Weitere Informationen er-
h a l t e n S i e  u nt e r  Te l e f o n 
02373/9199131 oder unter 
www.tischlerei-nb.de.

Tischlerei

Ihre Holzexperten aus Fröndenberg
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Gesundheit Gesundheit

Mit dem Europäischen Tag 
der Logopädie, der in die-
sem Jahr auf den 6. März fällt, 
möchten Logopädinnen und 
Logopäden 2019 über Autis-
mus-Störungen informieren.

Das Spektrum von Autismus-
Störungen ist groß und reicht 
von geistigen Behinderungen, 

Logopäden helfen
Therapien für viele Krankheiten

fehlendem Sprachvermögen 
bis hin zu leichten Symptomen. 
Menschen mit einer Autismus-
Spektrum-Störung (ASS) leiden 
häufig unter Einschränkungen 
im Bereich Sprache und Kom-
munikation. Heilen kann man 
diese nicht, aber mit entspre-
chenden Therapien lassen sich 
kognitive und sprachliche Fer-

tigkeiten verbessern und sozi-
ale Interaktion trainieren. Lo-
gopädinnen und Logopäden 
helfen betroffenen Kindern, Ju-
gendlichen und auch Erwach-
senen, sich mitzuteilen, die Re-
aktionen und Gefühle ihrer 
Mitmenschen besser zu verste-
hen und sich in Gruppen, bei-
spielsweise in der Familie, in der 
Schule oder im Beruf, zurecht-
zufinden.

Was machen Logopäden?
Sie sind Experten für die Be-
handlung von Stimm-, Sprach-, 
Sprech- und Schluckstörungen. 
So können zum Beispiel Frühge-
borene mit Trinkschwäche mit-
hilfe logopädischer Therapie 
das Schlucken lernen und da-
durch wie andere Kinder trinken 

Mit dem Tag der Rückenge-
sundheit machen der Bun-
desverband deutscher Rü-
ckenschulen (BdR) e. V. und 
die Aktion Gesunder Rücken 
(AGR) e. V. jedes Jahr Men-
schen auf dieses häufig arg ge-
beutelte Körperteil aufmerk-
sam.

„Isch hab Rücken!“ Diesen Satz 
haben Sie sicher auch schon 
oft gehört. Kein Wunder, lei-
den doch viele Menschen unter 
verschiedenen Rückenproble-
men – angefangen von leichten 
Schmerzen bis hin zum Band-

scheibenvorfall. Man kann nicht 
immer schwerwiegende Lei-
den verhindern, doch Proble-
men recht gut vorbeugen: mit 
Bewegung! Aus diesem Grund 
lädt der Aktionstag am 15. März 
dazu ein, sich mit effektivem Trai-
ning für die Rückenmuskulatur 
zu befassen. Die Experten wis-
sen: Besonders die etwa 150 wir-
belsäulennahen Muskeln tragen 
maßgeblich dazu bei, Rücken-
schmerzen zu verhindern. Gut 
ausgebildete Bauch- und Rü-
ckenmuskeln verringern die Ge-
fahr von Rückenschmerzen und 
führen auch zur Linderung be-

Rückenfit mit starken Muskeln
Tag der Rückengesundheit am 15. März

stehender Beschwerden. Hier 
kommt es vor allem auf die Balan-
ce der beteiligten Muskeln und 
die Funktion der tiefer gelege-
nen Muskelschichten an. Zudem 
sollten Bauch- und Rückenmus-
keln als Einheit angesehen wer-
den, denn sie bilden mit anderen 
Skelettmuskeln die so genannten 
Muskelketten. Seit Kurzem sind 
darüber hinaus auch die Faszien 
ein großes Thema, wenn es um 
die Rückengesundheit geht.

Bewegung hilft
Damit aber die Muskeln über-
haupt stark werden, müssen 
sie gefordert werden: mit Be-
wegung! Diese reicht von allge-
meiner körperlicher Aktivität wie 
beispielweise beim Gehen, Rad-
fahren, bei Haus- und Gartenar-
beit bis hin zu gezieltem Training 

Ideal für Schreibtischtäter: Rückenübungen, die sich perfekt in den 
Büroalltag integrieren lassen.
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beim Sport oder in der Thera-
pie und Reha. Setzen Sie auch 
im Alltag auf die richtige Bewe-
gung. Dies beginnt bei der auf-
recht-dynamischen Körperhal-
tung beim Sitzen und Stehen 
und geht bis zu rückenfreundli-
chen Bewegungsmustern beim 
Bücken, Heben oder Tragen. Un-
terschätzen Sie auch die Psyche 
nicht! Stress ist eine Hauptursa-
che für Verspannungen. Wollen 
Sie nun auch etwas für Ihren Rü-
cken tun? Tipps, Mitmachaktio-
nen und Vorträge laden am Tag 
der Rückengesundheit dazu ein, 
sich mit diesem Thema zu be-
fassen. Natürlich informieren Sie 
Rückenschulen, Sportvereine, 
Fitnessstudios und andere Ge-
sundheitsanbieter auch darüber 
hinaus über Angebote für einen 
starken Rücken. (hs)

©
 d

bl
 e

.V
. -

 D
t. 

Bu
nd

es
ve

rb
an

d 
f. 

Lo
go

pä
di

e/
J.

 T
ep

as
s

Manuelle  
neurotherapie

praxis für Manuelle  
neurotherapie 
Beethovenring 15 
59423 Unna 
Tel. 02303/13461

30

terMine  
nach Vereinbarung

• Störungen der Wirbelsäule
• Störungen der peripheren  
 Gelenke
• Organstörungen
• Befindlichkeitsstörungen
• Kinderbehandlungen
• Schwangerschaftsbegleitung  
 und Nachsorge

und essen. Kinder mit Sprach-
entwicklungsstörungen holen 
Defizite auf und haben so die 
Chance auf einen normalen Bil-
dungsweg. Wer aufgrund seeli-
scher Störungen schweigt, der 
kann durch LogopädInnen wie-
der ans Sprechen herangeführt 
werden. Bei Erwachsenen ist oft 
ein Unfall, Schlaganfall, eine In-
fektion oder Krebserkrankung 
an Sprech- oder Schluckstörun-
gen Schuld. Auch hier hilft eine 
logopädische Therapie, die Le-
bensqualität zu erhalten. Zu-
dem leisten LogopädInnen Prä-
ventivarbeit, zum Beispiel bei 
Menschen in Sprachberufen. 
Davon profitieren beispielswei-
se Lehrer, die Störungen durch 
gezieltes Stimmtraining vor-
beugen können. (hs)
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Freizeit

Frühlingszeit - Ausflugszeit
Das schöne Wetter für Ausflüge mit der Familie nutzen

Endlich ist Frühling! Es ist die 
Gelegenheit für Familientref-
fen, Ausflüge oder Kurzur-
laube. Bei schönem Wetter 
locken nicht nur Frühlings-
märkte, Parks, Zoos und Tier-
parks oder in der Osterzeit 
das traditionelle Osterfeuer 
in den Abendstunden. Auch 
hier im Kreis Unna laden viele 
Gastronomiebetriebe und Se-

henswürdigkeiten zum Früh-
lingsausflug ein. Obwohl Os-
tern erst im April ist, lohnt es 
sich schon jetzt, sich Gedan-
ken zur Gestaltung des Fami-
lienfests zu machen.

Wer zum Beispiel den Oster-
sonntag mit einem leckeren Os-
terfrühstück oder Osterbrunch 
im Restaurant starten möchte, 
der sollte sich frühzeitig um eine 
Reservierung kümmern. Denn 
anders als bei Weihnachtsfeiern, 
ist hier die Auswahl des Datums 
sehr begrenzt. Vier bis sechs 
Wochen vorab sollte man sich 
über die Angebote der Lokale 
informieren und reservieren. 

bendige Geschichte der Indus-
trie- und Bergbaukultur. So-
genannte Ankerpunkte sind 
beliebte Ausflugsziele und lei-
ten Besucher auf der Route der 
Industriekultur des Ruhrge-
biets von Glanzpunkt zu Glanz-
punkt einer bedeutenden Wirt-
schaftsepoche. Mehr zur Route 
der Industriekultur gibt es un-
ter www.route-industriekultur.

ruhr. In Holzwickede können Sie 
zusätzlich auf der Bergbauroute 
wichtige Punkte der Zechenkul-
tur abwandern. 

Spaß drinnen
Spielt das Wetter nicht mit, bie-
ten sich besonders für Familien 
zahlreiche Indoor-Aktivitäten 
an. In  Lünen können Kids im In-
door-Spielplatz nach Herzens-

Foto: Wirtschafts- und Tourismus GmbH Möhnesee

Foto: Kreis Unna

5 Tage 
 Lüneburger Heide
4 Ü. incl. HP 230,- € p. P./DZ

Hotel Jesteburger Hof
21266 Jesteburg · Tel. 04183/2008

www.jesteburgerhof.de

lust toben. Einfach einmal aus-
brechen, lautet das Motto bei 
Escape-Room-Spielen. Klein-
gruppen werden in einen Raum 
gesperrt. Dann haben sie ge-
nau eine Stunde Zeit „auszu-
brechen“. Damit das gelingt, 
müssen im Team kleine Rätsel 
geknackt werden. Ein Spaß für 
Jung und Alt, den Sie in Unna 
und Lünen erleben können. Mi-
nigolf mal anders: In Dortmund 
kann auf verschieden Themen-
Parcours nur unter Schwarz-
licht-Beleuchtung geputtet wer-
den. Für historisch Interessierte 
gibt es im Kreis gleich zwölf Mu-
seen mit verschiedenen Schwer-
punkten und Sonderausstel-

Herbert-Wehner-Straße 16 · D-59174 Kamen · Fon: +49 (0)2307 7 98 25 · Fax: +49 (0)2307 23 61 80
info@brumberg-reisemobile.de · www.brumberg-reisemobile.de

Reisemobile Brumberg

Attraktive Preise warten auf Sie!

1. Preis:
2. Preis:
3. Preis:

Ein Wochenende im Reisemobil für 4 Pers., gültig in 2019/20

Sachpreis im Wert von € 50,-
Sachpreis im Wert von € 25,-

59939 Olsberg-Elleringhausen, Tel. 02962 3004
www.ferienwohnungen-kronisch.de - Ferienwohnungen f. 2-3 Pers.,
in wunderschöner Lage am Waldrand, herrl. Panoramablick.
Top-Herbstpreis: Pro Tag ab 45,- €.

    

Das Kurhotel Drei Birken ist ein privat geführtes 4- Sterne Ho-
tel mitten im Herzen von Bad Rothenfelde. Zeitgemäß ausge-
statte Zimmer in absoluter Wohlfühlatmosphäre  erwarten 
Sie. Ein geschmackvoll eingerichtetes á la carte Restaurant, 
eine gemütliche Weinbar und eine einladende Sonnenteras-
se laden den Gast zum Verweilen ein. Familiäre Herzlichkeit 
gepaart mit gutem Service lassen den Alltag vergessen! Im 
Wellnessbereich des Hauses mit Schwimmbad, fi nnischer 
Sauna, Infrarotsauna, Ruhebereiche und  Liegewiese können 
Sie Ihre Seele baumeln  lassen.  Verwöhnprogramme mir re-
gionalen Produkten aber auch  Kosmetik, Maniküre, Pediküre 
in modernster Kabinenausstattung sowie ein  Rasulbad mit 
heißem Stein, ein Softpack und ein Traumbad lassen keine 
Wünsche offen! Der im Haus ansässige Allgemeinmediziner 
und Badearzt und eine Praxis für Physiotheraphie ergän-
zen das Gesundheitsprogramm. Alle Kuranwendungen im 
klassischen Sinne werden hier angeboten.  Eine Vielzahl an 
Arrangements passend zu jeder Jahreszeit hält das Hotel für 
Sie bereit.

 Wer ein Lokal im Kreis Unna 
auswählt, hat anschließend 
zahlreiche Möglichkeiten den 
Feiertag zu begehen. Zu be-
liebten Ausf lugszielen zählt 
Haus Opherdicke in Holzwi-
ckede. Das im 12. Jahrhundert 
erbaute Wasserschloss ist ein 
Beispiel für das harmonische 
Nebeneinander von Denkmal-
schutz und zeitgemäßer Nut-
zung. Hier finden regelmäßig 
Ausstellungen und Veranstal-
tungen statt. Die Parkanlage 
lädt zum Radfahren, Wandern 
und Spazieren gehen ein. Zur 
Einkehr bietet sich das Kulturca-
fé an.
 Der Kreis Unna hat eine le-

Freizeit

lungen. Egal ob Stadtgeschichte, 
Bergbau, Kunst oder Handwerk: 
Hier findet jeder das Richtige. 
Mehr zu den einzelnen Museen 
gibt es unter www.kreis-unna.
de. Rasant geht es auf der In-
door-Kartbahn in Dortmund zu. 
Hier können die kleinen und 
großen Adrenalin-Junkies Ren-
nen fahren.
 Bei so vielen Möglichkeiten 
steht einem tollen Osterwochen-
ende nichts im Wege. (dzi)
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Unna Unna

Luxus-Natur-Effekt-Kosmetik 
mit sichtbarer Sofort- und Langzeitwirkung!
Mitte 2016 habe ich mich das erste mal mit dem Thema 
Parabene, Paraffi ne und Silikone auseinandergesetzt. So 
begann meine Suche nach einer Pfl ege, die die Zeichen 
der Zeit aufhalten kann. 

Im Dezember 2017 habe ich die Effekt Kosmetik von Dr. Juchheim kennengelernt. Das 
war mein WOW-Erlebnis. Ich war ziemlich skeptisch aber die Produkte sprechen ihre ei-
gene Sprache. Dr. Juchheim ist es gelungen in seiner Kosmetik die Kraft der Natur mit der 
Wissenschaft zu vereinen. Dies führt zu erstaunlicher Synergie mit sofort einsetzender 
Wirkung und nachhaltig jüngerem Erscheinungsbild der Haut. 

Das größte Geschenk ist für mich die Freude und das Funkeln in den Augen derer zu sehen, 
die unsere Produkte nutzen. Es ist meine Herzensangelegenheit, ein Stückchen dazu bei-
zutragen die Menschen gesünder und schöner zu machen. 

Muss es jeder mögen? „Nein“. Muss es bei jedem funktionieren? „Nein“. Es geht nicht mehr 
nur um Anti-Aging, sondern um Re-Aging. Wahre Schönheit kommt von innen und außen.
Über 90 % Prozent der Frauen haben Cellulite und bei 93 % Prozent kann Bye Bye Cellulite® 
helfen. Wie viele Menschen leiden unter Hautrötungen, unreiner Haut, schmalen Lippen? 
Wie viele wünschen sich mehr Spannkraft und ein schöneres Dekolleté? Wie viele möch-
ten einfach ihre lästige Zornesfalte verschwinden lassen. Jeder Mensch ist ein Individuum, 
jede Haut ist unterschiedlich.

Sie haben die Möglichkeit die Produkte kostenlos zu testen und Ihren eigenen Vor-
her-Nachher WOW-Effekt zu erleben. 

Gerne können Sie mich anrufen und einen Termin vereinbaren
Telefon:  0178 / 1 65 38 69 · E-Mail: info@annapern.de
www.annapern.de · Showroom in Holzwickede 
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NEU!
„Unglaublich“ 

denkst du? = RICHTIG!
„Unmöglich“ 

denkst du? = FALSCH!

Sie haben Fragen zu unserer Effekt-Kosmetik, Effekt-Food oder Interesse an einer eigenen Beauty Party?

Nach 
4 Wochen Nach 1 Anwendung

Nach 
1 Anwendung

Nach 1 Std.

Nach 5 Min. Nach 30 Min.

Nach 4 Wochen Nach 1 Tag

„Es ist jedes Mal herzzerrei-
ßend, wenn wir Kinder sehen, 
die gerade einmal Laufen kön-
nen und sich schon durch die 
Chemotherapie quälen müs-
sen. Das bestätigt uns, dass wir 
mit unserem Engagement ge-
gen den Krebs auf dem richti-
gen Weg sind“, sind sich Mo-
nika und Dieter Rebbert einig. 
Das Ehepaar ist sicher den 
meisten Unnaer ein Begriff, 
denn bereits seit 18 Jahren en-
gagieren sie sich für krebskran-
ke Kinder und organisieren seit 
2004 Benefizkonzerte für die 
KinderKrebshilfe. Wie es dazu 
gekommen ist, haben sie der 
ORTSZEIT Redaktion im Ge-
spräch erzählt.

Angefangen hat alles im Jahr 
2001: „Wir haben damals beim 
Unna Stadtmarathon Staffelplät-
ze an Geschäftsleute verkauft und 
diese Staffeln an der Veranstal-
tung teilnehmen lassen. So ha-
ben wir unsere ersten Spenden 
für die KinderKrebshilfe gesam-
melt. Es war ein toller Einstand, 
denn hier stand der Teamgeist im 
Vordergrund, gemäß dem Motto: 
‚Nur gemeinsam sind wir stark‘. 
Ich war damals für das Sponso-
ring der Laufveranstaltung mit-
verantwortlich. Irgendwann habe 
ich mir gedacht, wenn ich für ge-
sunde Menschen Geld sammeln 
kann, dann kann ich es auch für 
kranke“, erzählt Dieter Rebbert. 
Aufgrund seiner persönlichen Ge-
schichte – seine Eltern sind an 
Krebs gestorben und er selbst 
war ebenfalls an Krebs erkrankt, 
konnte ihn aber 1994 besiegen 
– fiel die Wahl des Engagements 
auf die Stiftung Deutsche Kinder-
Krebshilfe.

Der Start
„Mit unseren Benefizkonzerten 
sind wir im kleinen Rahmen ange-
fangen, wobei die Organisation 
aber auch hier schon viel Zeit in 
Anspruch nahm. Drei Benefizkon-
zerte haben wir mit dem Westfä-
lischen Klarinetten Ensemble in 
der Herz Jesu-Kirche in Königs-

born durchgeführt. Da nicht jeder 
etwas mit dem Instrument Kla-
rinette anfangen konnte waren 
diese Konzerte nicht so erfolg-
reich, denn es sind nur etwa 80 bis 
90 Leute gekommen.“ Und wie 
kam es zur Zusammenarbeit mit 
der Bundeswehr? „Das war ein 
großer Zufall“, sagt Dieter Reb-
bert lachend. „Ich habe einen An-
ruf aus der Glückauf-Kaserne in 
Unna bekommen, ob wir nicht 
mit den Musikkorps der Bundes-
wehr kooperieren wollten und ich 
habe zugesagt. So ist das dann 
losgegangen.“
 In den nun 18 Jahren haben 
die Rebberts insgesamt 24 Kon-
zerte auf die Beine gestellt. Ihrer 
Einladung nach Unna sind bereits 
die verschiedensten Musikkorps 
gefolgt. Angefangen mit dem 
Luftwaffenmusikkorps Münster, 
über das Heeresmusikkorps Ko-
blenz und Kassel bis hin zum Ma-
rinemusikkorps Nordsee. Auch 
die Aushängeschilder der Bun-
deswehr – die Big Band – sowie 

Dieter und Monika Rebbert 
Ein Leben fürs Ehrenamt

das Musikkorps Siegburg haben 
bereits Benefizkonzerte für das 
musikbegeisterte Publikum in 
Unna gespielt. „Beim ersten Kon-
zert in der Stadthalle im Jahr 2007 
war allerdings nicht die Bundes-
wehr zu Gast, sondern es spielte 
das Landespolizeiorchester NRW. 
Hier hatten wir schon fast 450 Zu-
schauer“, so Dieter Rebbert, in-
zwischen sind es über 600, bei 
den Konzerten mit der Big Band 
sogar mehr als 800 Zuschauer.

Die Benefizkonzerte
Die exzellenten Musiker sind viel-
beschäftigt, deshalb muss das 
Ehepaar Rebbert die Konzerte 
jeweils ein Jahr im Voraus pla-
nen, damit es das gewünschte 
Orchester bekommt. „Ein Pro-
blem ist, dass viele Menschen sich 
nicht vorstellen können, wie viel-
fältig das Repertoire dieser Or-
chester ist. Viele verbinden die 
Musikkorps der Bundeswehr mit 
Marschmusik. Aber es werden nur 
wenige Märsche gespielt. Nach 

dem ‚Pflichtprogramm‘ zeigen 
sie die gesamte Bandbreite ihres 
Könnens, hierzu gehören auch 
Arrangements aus Rock und Pop 
oder auch Musical-Songs.“ 
 Es sei aber auch gut, dass die 
Konzerte eine eigene Nische 
seien, sagt Monika Rebbert. „Es 
gibt in Unna viele Konzerte für 
Pop-Fans, in der Stadthalle oder 
in der Lindenbrauerei. Bei uns 
fühlen sich auch die Älteren an-
gesprochen und kommen ger-
ne.“ Neben den Konzerten erhal-
ten die Rebberts Spenden von 
Firmen, aber auch von vielen pri-
vaten Unterstützern. Häufig hät-
ten die Spender ebenfalls einen 
Bezug zum Thema Krebs. „Jeder 
möchte, dass Kinder eine Zukunft 
haben“, weiß Monika Rebbert. 
Aus Erfahrung habe sie gelernt, 
dass Menschen, die nicht direkt 
durch eigene Krankheit oder 
durch die Krankheit eines Ange-
hörigen betroffen waren, seltener 
für krebskranke Menschen spen-
den, weil Krebs immer noch als 
ein Tabu angesehen wird und bei 
vielen einem Todesurteil gleich 
kommt. Über das Engagement 
für die KinderKrebshilfe sei es ein-
facher, Aufklärung zu betreiben 
und für das Thema zu sensibilisie-
ren.

„Es kann nie genug sein“
Wie viel Geld genau bereits zu-
sammen gekommen ist, da hal-
ten sich die Rebberts bedeckt, 
denn es darf gerne mehr sein. Je-
des Jahr erkranken 2.000 Kinder 
und Jugendliche neu an Krebs, 
zusätzlich zu denen, die bereits 
Krebs haben. Zwar können vier 
von fünf Kindern inzwischen ge-
heilt werden, aber es lohnt sich, 
für jedes Kind zu kämpfen, das 
heute noch an den Folgen der 
Krebserkrankung sterben muss. 
Betroffen ist neben dem Kind 
auch immer die gesamte Familie, 
d.h. die Eltern und vor allem die 
Geschwisterkinder. Bei Erwachse-
nen sind es sogar 500.000 Neuer-
krankungen jährlich. Deshalb sei 
es wichtig, die Arbeit der Stiftung 
Deutsche KinderKrebshilfe zu un-
terstützen und das gehe nur über 
Spenden.
 „In einem Gespräch mit der 
Leiterin der Kinderonkologie der 

Uniklinik Münster erzählte sie, 
wie schwierig es ist, individuelle 
Therapieansätze zu finden, da 
ein Tumor sich oft paradox ver-
hält. Wenn man meint, man habe 
etwas gefunden, das hilft, dann 
wachse der Krebs beim näch-
sten Mal ganz anders und springe 
nicht auf die Therapie an. Sie habe 
das Gefühl, jedes Mal bei null an-
zufangen“, so Monika Rebbert. 
Deshalb sei die KinderKrebshilfe 
so wichtig, da auch hierüber Geld 
für die Forschung zur Verfügung 
gestellt wird.

2019: ein besonderes Jahr
Am 11. April findet nun das 24. Be-
nefizkonzert statt, bei dem das 
Luftwaffenmusikkorps Münster 
spielt. „2019 ist aber für uns ein 
besonderes Jahr, denn im Januar 
hatten wir bereits die Junge Blä-
serphilharmonie NRW zu Gast. 
Die jungen Musiker haben uns 
sprachlos gemacht, so toll und 
emotional war das Konzert“, er-
zählt Dieter Rebbert. Für den 26. 
Oktober konnten die Rebberts 
die Rockabilly Band „Sandy and 

the Wild Wombats“ für ein Be-
nefizkonzert gewinnen. „Das ist 
ein besonderes Glück, denn die-
se Band gehört zu den besten 
Rockabilly Bands weltweit und 
wird regelmäßig nach Las Vegas 
eingeladen. Es ist toll, dass sie sich 
bereit erklärt haben, erneut für 
uns zu spielen, denn bereits im 
November 2017 haben sie das Un-
naer das Publikum begeistert“, so 
Dieter Rebbert und seine Frau er-
gänzt: „Im Moment läuft es sehr 
gut, wir werden etwas verändern, 
wenn wir das Gefühl haben, wir 
können unser treues Publikum 
und langjährigen Wegbegleiter 
nicht mehr erreichen.“
 Sie haben das Glück einen 
guten Ruf zu genießen. Die Or-
chester schätzten die souveräne 
Organisation und das tolle Publi-
kum, sodass alle gerne wieder-
kommen. „Ich habe auch schon 
die Wünsche für die nächsten drei 
Jahre geäußert, ob es so klappt, 
wird man sehen“, so Dieter Reb-
bert schmunzelnd. Wir dürfen 
uns also auf weitere musikalische 
Highlights freuen.
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Kreis Unna Unna

Traditionell, vielseitig und fle-
xibel, aber auch modern und 
dynamisch, - wie unsere Streit-
kräfte nun mal sind, - so klingt 
auch die Musik, mit der das 
Luftwaffenmusikkorps Müns-
ter sein Publikum begeistern 
möchte. 

Es kommt am Donnerstag, 11. 
April, um 20 Uhr, in die Stadthalle 
in Unna. Bereits zum vierten Mal 
spielt das klingende und swin-
gende Luftwaffenmusikkorps 
Münster in Unna in der Erich Göp-
fert Stadthalle. Es wird dirigiert 
von Oberstleutnant Christian Wei-
per, der hier sein Debüt gibt. Die 
Veranstalter Monika und Dieter 
Rebbert, holen wieder einmal ein 
Konzert der „Galaklasse“ für die 
KinderKrebshilfe nach Unna. Die 
Schirmherrschaft zu diesem Kon-
zert übernehmen erneut der Bür-
germeister der Kreisstadt Unna 
und der Kommandeur der Glück-
auf Kaserne in Unna.

Das Orchester
Das Luf t waf fenmusik korps 
Münster sorgt schon seit über 
60 Jahren weit über die Gren-
zen seiner Region hinaus für ein 
positives Image der Bundes-
wehr und der Stadt Münster in 
der Öffentlichkeit. Als eines der 
ersten Musikkorps der Bundes-
wehr wurde das damalige Luft-
waffenmusikkorps 3 im Jah-
re 1956 in Uetersen aufgestellt 
und fand bereits wenige Mo-
nate später seine militärische 
Heimat in Münster. Seitdem re-
präsentiert es die deutschen 
Streitkräfte im In- und Ausland. 
Als professionelles Großes Bla-
sorchester aufgebaut, sorgt es 
mit 50 Musikerinnen und Musi-
kern bei den vielfältigsten Ver-
anstaltungen innerhalb und 
außerhalb der Truppe für den 
guten Ton. Markenzeichen da-
bei ist seine große, eindrucks-
volle musikalische Bandbreite 
– von Klassik und zeitgenös-

sischer Blasmusik über Pop und 
Swing bis hin zur traditionellen 
Marschmusik.

Tickets
Karten für das Benefizkonzert 
zugunsten der Kinderkrebshil-
fe gibt es wieder in allen Ge-
schäftsstellen des Hellweger 
Anzeiger, im i-Punkt in Unna 
und über ProTicket, auch dies-

Wieder ein Konzertknaller
„Luftwaffenmusikkorps Münster“ am 11. April in Unna

mal wird wieder ein Gala-Bü-
fett ab 18 Uhr vor dem Benefiz-
konzert angeboten. Karten für 
das Konzert ohne Buffet kosten 
24,70 Euro und mit Gala-Büfett 
(mit neuem Caterer) kosten die 
Eintrittskarten 46,70 Euro (alle 
inkl. Gebühren). Der Eintritt der 
Veranstaltung geht als Spende 
an die KinderKrebshilfe!

Zum Internationalen Frauentag im Kreis Unna
Kabarett, Kunst und Sport
Am 9. März ist Internationa-
ler Frauentag. Vor 100 Jahren 
erkämpften sich Frauen end-
lich das Wahlrecht. 2019 ze-
lebriert diesen Meilenstein 
der Geschichte auch der Kreis 
Unna mit verschiedenen Ak-
tionen.

Karin Zimny hat’s in der Stim-
me. Eigentlich singt sie, aber sie 
kann auch lustig. „Dirndlalarm“ 
heißt ihre Musik-Kabarett-Show, 
die sie am Sonntag, 10. März, ab 
11 Uhr in Form einer Matinee im 
„Treffpunkt“ der VHS Bergka-
men, Lessingstraße 2 in Bergka-
men präsentiert. Die Welt ist im 
Umbruch, der Mensch im Auf-
bruch. Man ist halt viel unter-
wegs, so Karin Zimny in ihrem 
Programm. Reisen, umziehen, 
ausziehen, weiterziehen, fort-
ziehen, aber schön ist es, wenn 
man ankommt. Es wird lustig, 
böse und vor allem ganz schön 
feminin. Der Eintritt für die Ver-
anstaltung beträgt 3 Euro. Für 
die Verpflegung mit Speisen 
und Getränken ist gesorgt. Der 
Erlös des diesjährigen Frauen-
tagsfest wird jeweils zur Hälf-
te dem Bergkamener Mädchen- 
und Frauennetzwerk und dem 
Frauenforum im Kreis Unna für 
das Projekt „Mobile Wohnungs-
hilfen der FrauenRäume“ zur 
Verfügung gestellt.

Ausstellung „Die neue Frau“
Vom 17. März bis 18. August 
zeigt das Haus Opherdicke an-

Karin Zimny. Foto: www.zimny-music.de

lässlich des Jahres der Demo-
kratie im Kreis Unna die Grup-
penausstellung „Die Neue Frau 
– Künstlerinnen als Avantgar-
de“. Für die bildende Kunst ist 
das Jahr 1919 bahnbrechend – 
insbesondere für die Emanzipa-
tion der Künstlerinnen, die nun 
an Kunsthochschulen lernen 
sowie lehren durften und da-
mit offiziell anerkannt wurden. 
Damit fand der demokratische 
Grundsatz der Gleichheit auch 
in der Kunst ihren Ausdruck. Am 
19. Januar 1919 fand die Wahl 
zur verfassunggebenden Nati-
onalversammlung statt. Sie war 
die erste, an der Frauen als Wäh-
lerinnen und Gewählte teilnah-
men. Über 80 Prozent der wahl-
berechtigten Frauen gaben ihre 
Stimme ab. Es kandidierten 300 
Frauen. Von den insgesamt 423 

Abgeordneten zogen 37 Frauen 
in die Nationalversammlung 
ein. Die Ausstellung wird um 
11.30 Uhr eröffnet. Sie widmet 
sich den Künstlerinnen der Mo-
derne sowie der „verschollenen 
Generation“, die um das Jahr 
1919 ihre Werke schufen: Ma-
ria Caspar-Filser, Ida Gerhardi, 
Hannah Höch, Grethe Jürgens, 
Käthe Kollwitz, Hanna Koschins-
ky und weiteren. Zudem wird 
die zeitgenössische Künstlerin 
Bettina Marx aktuelle Werke zei-
gen und auf die historischen Po-
sitionen mit künstlerischen In-
terventionen reagieren.

„Integra-Cup“
Zum Zeichen von Demokratie, 
Gleichberechtigung und Inte-
gration veranstaltet der Inte-
grationsrat der Stadt Unna ein 
Hallenfußballturnier in der Hell-
wegsporthalle in Unna-Königs-
born, Palaiseaustraße 1. Der „In-
tegra-Cup“ richtet sich an alle 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen im Alter von 16 bis 
22 Jahren und findet am Sams-
tag, 23. März, zwischen 11 und 
18 Uhr statt. Gespielt wird mit 
vier Feldspieler/innen plus Tor-
wart. Pro Team dürfen maximal 
zehn Teilnehmer/innen mit-
spielen. Spielberechtigt sind 
Mädchen und Jungen, solange 
sie sich ans Fair Play halten. Ver-
bindliche Anmeldungen bitte 
bis Donnerstag, 8. März, per E-
Mail an bodo.micheel@gmail.
com mit Angabe des Teamna-
mens, Vornamens, Namens und 
Geburtsdaten der Teilnehmer/
innen. Mitzubringen sind Turn-
schuhe mit heller Sohle, Sport-
zeug und Schienbeinschoner! 
Die Teilnahme ist selbstver-
ständlich kostenlos. Für Ver-
pflegung zu günstigen Preisen 
ist bestens gesorgt. Es warten 
tolle Preise auf die Sieger wie 
Shirts, Pokale und mehr. Das 
Turnier ist auf die Teilnahme 
von 15 Mannschaften begrenzt! 
Die Meldung von gemisch -
ten Teams ist ausdrücklich er-
wünscht.

„Das Ziel ist immer, dass sich 
der Patient nach der ganzheit-
lichen Behandlung viel bes-
ser fühlt“, sagt Ulrich Schunk, 
Inhaber der Praxis am Ring, 
Beethovenring 15, in Unna. 

Seit nunmehr 30 Jahren führt 

er gemeinsam mit seiner Frau 

seine Praxis für Physiotherapie. 

Egal ob Säugling oder Erwachse-

ner: Ulrich Schunk findet für Pa-

tienten jeden Alters die richtige 

Behandlung.

Dabei steht immer der Mensch 

im Vordergrund: Sein Credo „Zu-

hören, ernst nehmen, Zeit neh-

men“ ist Programm. Jeder Ter-

min dauert rund 30 Minuten, 

bei neuen Patienten sogar 45 

Minuten. Spezialisiert hat sich 

Ulrich Schunk auf die Manuel-

le Neurotherapie. Er ist der ein-

zige im Kreis Unna, der diese Be-

handlung anbietet, denn es ist 

eine spezielle langjährige Aus-

bildung notwendig, um die Ma-

nuelle Neurotherapie ausführen 

zu können. Sie haben Beschwer-

den? Dann nehmen Sie Kontakt 

zur Praxis am Ring auf und gehen 

Sie gemeinsam mit Ulrich Schunk 

den Weg zu Ihrer Heilung und 

langfristigen Gesundheit.

Termine nur nach Vereinba-
rung. Weitere Infos erhalten 
Sie unter: Tel. 02303/13461.

30 Jahre Praxis am Ring
Zuhören, ernst nehmen, Zeit nehmen
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Pressefotos: Luftwaffenmusikkorps Münster
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Immobilien Immobilien

Ob Verkauf, Vermietung oder 
Kauf einer Immobilie – die Fül-
le der Aufgaben eines Immo-
bilienmaklers wird oft unter-
schätzt. Doch die Vermittlung 
von Immobilien ist komplex, 
weshalb das Geschäft mit Im-
mobilien für Laien nicht selten 
mit Risiken verbunden ist. Zu-
dem ist es oft schwer, einen gu-
ten von einem weniger guten 
Immobilienmakler zu unter-

scheiden. Die folgenden Tipps 
helfen Ihnen, den richtigen 
Makler zu finden.
Zunächst ist wichtig zu wissen, 
dass die Bezeichnung Immobi-
lienmakler in Deutschland nicht 
geschützt ist. Allerdings gilt seit 
August 2018 die Regelung, dass 
Makler innerhalb eines Zeitraums 
von drei Jahren mindestens 20 
Stunden mit Weiterbildungen 
verbringen. Gleiches gilt für ihre 

Im Handumdrehen  
zum Traumhaus

So finden Sie den  
richtigen Makler

Angestellten, wenn diese unmit-
telbar bei den erlaubnispflichti-
gen Tätigkeiten mitwirken. Mak-
ler müssen ihre Nachweise für 
Weiterbildungen (zum Beispiel 
Zertifikate oder Teilnahmebe-
scheinigungen) fünf Jahre lang 
aufbewahren. Auf Nachfrage 
müssen sie Verbraucher oder 
Behörden schriftlich über ihre 
Kenntnisse und Weiterbildungen 
der letzten drei Jahre informieren. 

Wie findet man einen 
guten Immobilienmakler?
Möchte man also einen Mak-
ler beauftragen, ist es wichtig, zu 
prüfen, ob dieser bereits nach-
weislich über viel Berufserfah-
rung und Weiterbildungen ver-
fügt. Auch die Mitgliedschaft im 
Immobilienverband Deutsch-
land ist ein gutes Zeichen. Des 
Weiteren kennt ein fachkundiger 
Makler die regionalen Besonder-
heiten des Immobilienmarktes 
und weiß welche Marktpreise in 
den einzelnen Regionen aktu-
ell gehandelt werden und wel-
che Verkaufspreise realisierbar 
sind. Gerade im Ruhrgebiet ist es 
manchmal nicht ganz einfach, 
den Überblick zu behalten. Stadt-
grenzen verschwimmen und 
Makler sind manchmal in mehre-
ren Städten parallel aktiv.
Tipp: Unterzeichen Sie nicht ein-
fach einen Maklervertrag mit dem 
erstbesten Makler, sondern infor-
mieren Sie sich vorher ausführlich 
über die Qualität und Services der 
ortsansässigen Makler. 

Fo
to

: F
ot

ol
ia

_B
ri

an
 J

ac
ks

on

Bremerich Immobilien ist Ihr 
zuverlässiger Immobilien- 
makler im Kreis Unna und 
Umgebung. Seit 1984 stehen 
die Makler ihren Kunden als 
Experten für den Hausver-
kauf, die Wohnungsvermie-
tung und Immobilienkapital-
anlagen zur Seite. 

Egal ob Sie ein Haus kaufen 
oder verkaufen möchten, ein 
Gutachten für Ihre Immobilie 
benötigen oder einen Haus-
verwalter für Ihr Eigentum su-
chen: Bremerich Immobilien ist 
Ihr starker Partner vor Ort. Von 
der Anzeigenschaltung bei frei-
en Wohnungen, über Jahres-
hauptversammlungen bis hin 
zur Schlüsselübergabe unter-
stützt das sechsköpfige Makler-
Team Sie bei allen Tätigkeiten 
rund um Ihre Immobilien.

Die BELLEVUE – Europas größtes 
Immobilienmagazin – zeichnete 
Bremerich Immobilien als eines 
der besten Immobilienunterneh-
men 2019 aus. 
 „Es ist nicht selbstverständ-
lich für uns, zu den besten Mak-
lern Deutschlands zu zählen und 
daher eine große Ehre und Wert-
schätzung unserer Arbeit. Vie-
len Dank an alle Kunden für die 
gute Bewertung unserer Leistun-
gen und ihr Vertrauen in Breme-
rich Immobilien“, sagt Alexander 
Bremerich. Das Makler-Team ruht 
sich natürlich nicht auf dieser Aus-
zeichnung aus, sondern arbeitet 
umso motivierter daran, gemein-
sam mit den Kunden ein erfolg-
reiches Immobiliengeschäft ab-
zuwickeln. Nehmen auch Sie 
Kontakt mit Bremerich Immobi-
lien auf und überzeugen Sie sich 
selbst vom guten Service! 

Bremerich Immobilien
Ihr Makler-Team vor Ort mit Auszeichnung - 
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Bremerich-Immobilien GmbH
Hochstr. 12 · 59425 Unna
Telefon (02303) 25870-10 
Telefax (02303) 25870-01
info@bremerich-immobilien.de
www.bremerich-immobilien.de

Das Magazin BELLEVUE zeichnet
Bremerich Immobilien mit ihrem
Qualitätssigel aus mit Blick auf 
Seriösität, Erfahrung, objektive  
Beratung, Marktkenntnis und 
Angebotsvielfalt.
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Privat verkaufen oder Immo-
bilienmakler einschalten?
Ein Haus privat zu verkaufen 
bietet sich an, wenn der Ver-
käufer so erfahren und versiert 
ist, dass er kaum Fehler macht. 
Das ist aber meistens nicht der 
Fall. Ein Makler verkauft tag-
täglich Immobilien und kann 
die Vermarktung daher profes-
sioneller steuern als eine Pri-
vatperson. So gibt ein Immo-
bilienmakler z.B. mehr Geld für 
die Bewerbung einer Immo-
bilie aus als der durchschnitt-
liche Privatverkäufer. Mit einer 
breiten Vermarktung steigt die 
Wahrscheinlichkeit, den Käu-
fer zu finden, der bereit ist, den 
höchsten Preis zu bezahlen. Zu-
dem organisiert ein Immobili-
enmakler den Verkaufsprozess 
von A bis Z und sichert den Ver-
kauf rechtlich ab. Privatverkäu-
fer unterschätzen oftmals den 
Zeit- und Kostenaufwand. Im 
Endeffekt ist ein guter Immobi-
lienmakler also immer sein Geld 
wert. (dzi)
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Trauer Trauer

Tod und Bestattung zählen 
nicht gerade zu den populären 
Themen, mit denen man sich 
gern befasst. Aber es empfiehlt 
sich dennoch, sich rechtzeitig 
mit den Details auseinanderzu-
setzen, damit später für die An-
gehörigen Klarheit bezüglich 
der eigenen Wünsche herrscht. 

Warum wir Ihnen das empfeh-
len? Tritt der Todesfall ein, so gibt 
es meist den Wunsch nach einer 
klassischen Erdbestattung oder ei-
ner Feuerbestattung. Von der be-
vorzugten Variante ist dann aber 
auch die Wahl des Grabs abhän-
gig. Existiert keine Familiengruft 
(mehr), so kommen Erd- oder Ur-
nengräber infrage. Und diese kön-
nen und dürfen unterschiedlich 
gestaltet werden.

Erd- und Urnengrab
Wenn der Verstorbene „klassisch“ 
in einem Sarg beigesetzt werden 
möchte, so muss ein Erdgrab ge-
wählt werden. Dieses gibt es als 
Doppelgruft mit 2,50 Metern Brei-
te oder Einzelgrab mit 1,25 Metern 
Breite. Auch wenn das Thema un-
bequem ist: Eine längerfristige Pla-
nung hilft bei der Entscheidung 
für ein Grab. Denn wenn Oma viel-
leicht den Sarg bevorzugt und 
Opa die Urne, reicht trotzdem ein 
Einzelgrab aus. Neben einem Sarg 
finden hier nämlich noch zwei 
weitere Urnen Platz. Sind sich alle 
Familienmitglieder einig, dass eine 
Feuerbestattung das richtige ist, 
dann ist ein kompaktes Urnen-
grab die Lösung. Auf einer Fläche 
von bis zu 2,25 Quadratmetern 
können vier Urnen beigesetzt wer-

Erdgrab, Urne und Co.
Geschmackvolle Gestaltung fürs Grab

den – die Größe variiert je nach 
Friedhof von ein mal ein Meter bis 
zu 1,5 mal 1,5 Meter. 

Gestaltung
Häufig wünschen sich die Ange-
hörigen möglichst pflegeleichte 
Lösungen für ein Grab. Am ein-
fachsten ist es mit Urnengräbern, 
denn diese dürfen in der Regel 
vollständig mit einer Platte ab-
gedeckt werden. Dies ist bei Erd-
gräbern nicht der Fall: Hier müs-
sen auf den meisten Friedhöfen 
50 Prozent der Fläche frei bleiben. 
Generell haben die Kommunen 
für die jeweiligen Friedhöfe Ge-
staltungsvorschriften, die es zu be-
rücksichtigen gilt – auch, was die 
Abmessungen von Grabsteinen 
betrifft.

Steine, Stelen, Platten
Rund 80 Prozent der Urnengrä-
ber werden vollständig abge-
deckt und mit einer Schrift ver-
sehen. Fest installierte Lampen 
oder Aussparungen für Pflan-
zen gibt es hier natürlich auch. 
Bei Erdgräbern sind größere Ab-
deckungen aus Stein kombi-
niert mit einer schlichten Ste-
le bzw. einem schlanken, hohen 
Stein derzeit sehr modern. Auch 
die Platten können hierbei raf-
finiert gestaltet werden, sodass 
das Grab einen individuellen 
Look bekommt. Umfassende Be-
ratung, auch schon im Vorfeld, 
bekommen Sie in Sachen Grab-
gestaltung beim Steinmetz. Die-
ser kennt auch die individuellen 
Richtlinien des bevorzugten 
Friedhofs und weiß, ob sich alle 
Wünsche realisieren lassen.

Bepflanzung
Abwechslung auf dem Grab 
bringt die Bepflanzung, die Sie 
passend zur Jahreszeit gestal-
ten können. Im Frühjahr bringen 

Zwiebelblumen Farbe aufs Grab: 
Hyazinthen, Krokusse und auch 
Zierlauch (Allium) machen sich 
hübsch. Hornveilchen sind eben-
falls sehr dekorativ. Und keine 

Panik: Wer noch nicht im Herbst 
vorgepflanzt hat, der kann auf 
Vorgezüchtetes von der Gärtne-
rei zurückgreifen. Tipp: Möchten 
Sie auf Nummer sicher gehen, 

dass Ihr Grab ganzjährig top be-
pflanzt ist und Sie keine Arbeit 
damit haben, dann überlassen 
Sie dem Gärtner Ihres Vertrauens 
die Dauergrabpflege. (hs)

Foto: Gesellschaft deutscher Friedhofsgärtner mbH (GdF)
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Kfz Kfz

Schnee ade!
Machen Sie Ihr Auto frühlingsfit
Sobald Eis und Schnee den 
Rückzug antreten, sollten Sie 
Ihren Wagen einmal überprü-
fen. Nicht nur auf die Äußer-

lichkeiten sollte nach dem 
Winter geachtet werden – ein 
Blick unter die Motorhaube ist 
definitiv auch zu empfehlen.
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Kälte, Schnee, gestreute Stra-
ßen: All dies setzt Ihrem Wagen 
in der kalten Jahreszeit mäch-
tig zu. Natürlich spielt da auch 
die Pflege der Karosserie und 
des Innenraums eine Rolle. Gön-
nen Sie Ihrem Kfz eine gründli-
che Wäsche – mit Unterboden, 
denn dieser wird durch Streu-
salz und Splitt besonders stra-

paziert. Taumittel können, wenn 
Sie nicht entfernt werden, Rost 
hervorheben! Besondere Lack-
versiegelungen schützen Ihr 
Auto zusätzlich vor den kräfti-
ger werdenden Sonnenstrahlen.

Innenreinigung
Gönnen Sie zum Frühling hin 
auch dem Innenraum mal wie-
der etwas mehr Pflege, falls Sie 
nicht ohnehin zu denjenigen 
gehören, die regelmäßig nach 
der Wagenwäsche mit dem 
Staubsauger im Fußraum abtau-
chen. Splitt und Dreck sollten 
Sie einmal gründlich wegsau-
gen und ggf. die Gummimatten 
wieder gegen Veloursmatten 
tauschen. Damit Sie die Früh-
lingssonne nicht blendet, müs-
sen auch die Scheiben einmal 
ran – vergessen Sie den Innen-
spiegel dabei nicht! 

Saubere Scheiben
Neben der Optik spielt natürlich 
auch die Sicherheit eine große 
Rolle. Ein Blick unter die Motor-
haube zeigt, ob Gummischläu-
che über den Winter porös ge-
worden sind. Selbiges gilt im 

Erleben Sie den neuen 
Peugeot 508 bei  

Autohaus Rüschkamp!
Coupé-Limousine mit Stil

Kompromisslos sportlich, mit 
elegantem Design und tech-
nischen Highlights. Der neue 
Peugeot 508 weiß zu über-
zeugen.

Nicht nur durch seine flache, 
dynamische Form brilliert das 
Mittelklasse-Auto. Technik-Fans 
werden die moderne Spitzen-
technologie des Franzosen 
ebenso zu schätzen wissen, wie 
die komfortablen Assistenzsys-
teme wie die innovative Night-
Vision-Technologie, die Sie 
bei Nachtfahrten unterstützt, 
oder der Notbrems- und Spur-
halteassistent. Der Fahrerplatz 
punktet mit programmierbarem 
Kombiinstrument und 10-Zoll-

LED-Touchscreen. Ultimativen 
Sitzkomfort erleben Sie in den 
luxuriösen Sitzen mit Mehr-
punkt-Massagefunktion – ein 
unvergleichliches Fahrerlebnis 
ist vorprogrammiert! Abgerun-
det wird die Limousine mit einer 
Motorenauswahl, die schon für 
die Zukunft gerüstet ist – so-
wohl als Benziner als auch Die-
sel überzeugt der Peugeot 508 
mit kontrollierten Emissionen.

Dieses Paket aus Design, Kom-
fort und Eleganz sollten Sie am 
besten selbst erleben: Verein-
baren Sie direkt Ihren Termin 
bei Frau Kathrin Treder, Tel. 
02389/9840295, im Autohaus 
Rüschkamp!
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Übrigen auch für Dichtungen, 
die unter Minusgraden leiden. 
Und wenn wir schon beim The-
ma Gummi sind: Kontrollieren 
Sie auch Ihre Wischerblätter! 
Diese haben im Winter oft zu 
leiden und gewährleisten un-
ter Umständen nicht mehr eine 
entsprechende Leistung der 
Scheibenwischer. Gerade, wenn 
im Frühling die Pollen wieder 
zum Thema werden, sind gute 
Wischerblätter wichtig, wenn 
man keinen Schmierfilm auf der 
Scheibe haben will. Auch das 
Frostschutzmittel im Wischwas-
ser hat jetzt so langsam ausge-
dient. Beim nächsten Mal sollten 
Sie Ihrer Scheibenwaschanlage 
spezielle Sommerzusätze hin-
zufügen, die im Gegensatz zum 
Wintermittel Insekten effektiver 
ablösen. 

Flüssigkeiten prüfen
Damit dem Fahrspaß in der 
wärmeren Jahreszeit nichts im 
Wege steht, empfiehlt es sich 

darüber hinaus, Ölstand, die 
Brems- und Kühlflüssigkeit ein-
mal zu prüfen. Der Motorraum 
leidet generell auch im Winter 
und verdreckt – eine Motorwä-
sche kann hier Abhilfe schaffen. 

Aber Vorsicht! Diese Arbeit ge-
hört in die Hände eines Fach-
manns. Hier sind Sie im Übrigen 
in Sachen Frühjahrscheck per-
fekt aufgehoben: Die Fachwerk-
statt Ihres Vertrauens kontrol-

liert gern Ihren Wagen, ersetzt 
die in Mitleidenschaft gezoge-
nen Teile, beispielsweise die 
Batterie, und füllt fehlende Flüs-
sigkeiten auf. (hs)

Foto: ace-online.de/grafiken
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Senioren Senioren

Wenn mit den Jahren die Kräf-
te nachlassen, der Haushalt 
immer beschwerlicher wird 
und vielleicht schon der erste 
Pflegegrad zur Debatte steht, 
dann sollte man über alters-
gerechte Wohn-Alternativen 
nachdenken. Wir haben Ihnen 
einige zusammengestellt.

Denken Sie beim Thema Wohnen 
im Alter automatisch an ein Seni-
orenheim? Natürlich zählen diese 
zu den am weitesten verbreiteten 
Wohn-Optionen für Senioren, be-
sonders, wenn man einen großen 
Pflegebedarf hat. Aber für noch 
sehr rüstige Rentner bieten sich 
gute Alternativen an.

Wohnformen im Alter
Selbstständig bleiben, Hilfe erhalten

Pflege zu Hause
Wer immer noch ziemlich selbst-
ständig ist, der muss nicht unbe-
dingt seine vertraute Umgebung 
verlassen, sobald sich erste Pro-
bleme mit der Gesundheit be-
merkbar machen. Ambulante 
Pflegedienste bieten oftmals ein 
breites Spektrum an Dienstlei-
stungen an, das über die soge-
nannte Grundpflege hinausgeht. 
Diese schließt Körperpflege, Er-
nährung und Mobilität sowie die 
Förderung von Eigenständigkeit 
und Kommunikation mit ein. Zu-

sätzlich kommt oft die medizi-
nische Behandlungspflege ins 
Spiel, die Leistungen umfasst, wie 
zum Beispiel die Behandlung von 
Wunden, Versorgung von Verbän-
den, Kontrolle von Blutdruck oder 
Blutzucker sowie die Gabe von 
Medikamenten – darunter auch 
Augentropfen und Injektionen.

Hilfe im Haus
Zu den weiteren Angeboten zählt 
unter anderem der Hausnotruf, 
der sicherstellt, dass im Falle eines 
Notfalls, etwa einem Sturz, schnel-
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le Hilfe kommt. Auch Besuchs-
dienste, Haushaltshilfen oder mo-
biler Mittagstisch werden von 
manchen Pflegediensten ange-
boten oder auf Wunsch vermittelt. 
Natürlich lassen sich die Leistun-
gen des ambulanten Pflegediens-
tes auch mit der häuslichen Pfle-
ge kombinieren. So können Sie so 
lange wie möglich in Ihren eige-
nen vier Wänden leben.

Kurzzeitpflege
Wenn Angehörige die Pflege für 
ihre Lieben übernehmen, bringt 
dies viel Verantwortung mit sich. 
Aber auch pflegende Angehöri-
ge benötigen einmal eine Aus-
zeit! Steht ein Urlaub an oder fällt 
der Pflegende wegen Krankheit 
einmal aus, dann ist die Kurzzeit-
pflege die richtige Wahl. Bis zu 
56 Tage im Jahr übernehmen die 
Pflegekassen die Kosten für die 

stationäre Unterbringung eines 
Pflegebedürftigen, der während 
dieser Zeit in einer Pflegeeinrich-
tung versorgt wird. Wichtig: Die 
Kurzzeitpflege findet niemals zu 
Hause statt! Wünschen Sie die 
Versorgung des Angehörigen in 
seiner vertrauten Umgebung, so 
ist dies mittels Verhinderungs-
pflege möglich. Beide Formen las-
sen sich auch kombinieren.

Tagespflege
Für diejenigen, die lieber im ei-
genen Bett schlafen, aber tagsü-
ber Geselligkeit schätzen, ist die 
Tagespflege eine tolle Option. 
Mit einem Fahrdienst können die 
Senioren abgeholt werden und 
verbringen den Tag in einer ent-
sprechenden Einrichtung, wo sie 
zwischen Frühstück und Abend-
essen vielfältige Beschäftigungs-
angebote in Anspruch nehmen 
können. Ideal für Menschen, die 
gern unter Leuten sind!

Betreutes Wohnen
Diese Wohnform steht bei Men-
schen hoch im Kurs, die noch 
recht selbstständig sind, aber sich 
für die Zukunft rüsten wollen. In 
entsprechenden Einrichtungen 
leben die Senioren in separaten 
Wohneinheiten und können je 
nach Bedarf Leistungen in An-
spruch nehmen. Oft wird ein at-
traktives Freizeitprogramm ange-
boten, sodass keine Langeweile 
aufkommt! Beachten Sie, dass es 
große Unterschiede bei den An-
bietern solcher Wohneinrich-
tungen gibt. Schauen Sie sich im 
Vorfeld die Räumlichkeiten ge-
nau an. Sind diese barrierefrei? 
Gibt es Fahrstühle? Da keine ver-

bindlichen Standards existieren, 
ist vor dem Unterschreiben eines 
Mietvertrags die genaue Prü-
fung der enthaltenen Leistun-
gen Pflicht.

Die Senioren-WG
Wer es noch etwas geselliger 
mag, der sollte über den Einzug 
in eine Senioren-WG nachden-
ken. Hier bezieht man sein eige-
nes Zimmer, teilt sich aber Ge-
meinschaftsräume mit anderen. 
Auch hier gibt es vom Träger oft-
mals Angebote und die Mög-
lichkeit, pflegerische Leistungen 
oder Mittagstisch in Anspruch zu 
nehmen.

Altenheime
Nehmen die Gebrechen irgend-
wann überhand und die Pflege 
zu Hause lässt sich einfach nicht 
mehr stemmen, dann ist ein Se-
niorenheim die richtige Adresse. 
Hier kümmern sich Mitarbeiter 
rund um die Uhr um die Pflege-
bedürftigen. In den Heimen wird 
den Senioren zudem noch ei-

niges an Unterhaltung geboten – 
so gibt‘s häufig von Basteln über 
Bingo bis hin zu leichter Gymna-
stik viele Angebote, die den Äl-
teren die Freizeit versüßen. (hs)
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Ausbildung

Foto: Zentralverband des Deutschen Bäckerhandwerks e. V. Darius Ramaza

Egal ob Miete, Bildung oder 
Sozialabgaben: Das Jahr 2019 
hat in den verschiedensten Be-
reichen Änderungen im Ge-
päck. Dies gilt auch für den 
Arbeitsmarkt, denn seit Jahres-
beginn sind bereits einige neue 
Regeln in Kraft. Wir haben hier 
die wichtigsten Neurungen für 
Sie zusammengefasst.

Seit dem Jahreswechsel gilt ein 
neuer gesetzlicher Mindestlohn 
von 9,19 Euro pro Stunde. Und 
auch die nächste Erhöhung ist 
schon in Sicht: In einer zweiten 
Stufe folgt im Jahr 2020 eine An-
hebung auf 9,35 Euro. Bei bran-
chenspezifisch in Tarifverträgen 
festgelegten Mindestlöhnen kön-
nen sich die Beschäftigten in eini-
gen Gewerken, wie zum Beispiel 
im Elektrohandwerk, Gebäuder-
einigung oder Pflege, ebenfalls 
über eine Anhebung freuen.
 Der gesetzliche Mindestlohn 
gilt bereits seit dem 1. Januar 
2018 ausnahmslos in allen Bran-

chen. Bis auf wenige Sonderfälle 
gilt das Lohn-Minimum somit für 
alle volljährigen Arbeitnehmer in 
Deutschland, also etwa auch für 
Rentner, Minijobber oder Saison-
arbeiter. Ausnahmen gelten je-
doch beispielsweise für Langzeit-
arbeitslose in den ersten sechs 
Monaten, nachdem sie wieder 
arbeiten. Auch Auszubildende 
sowie alle, die verpflichtend ein 
Praktikum oder ein freiwilliges 
Praktikum unter drei Monaten 
leisten, haben keinen Anspruch 
auf den Mindestlohn. 

Weniger Stunden 
für Minijobber
Der neue Mindestlohn gilt auch 
für Minijobber. Wer weniger ver-
diente, dessen Stundenlohn 
musste ab dem Jahreswechsel an-
gepasst werden. Aber Achtung: 
Was zunächst ein Plus von 35 Cent 
gegenüber dem bisherigen Stun-
denlohn bringt, kann sich als Fall-
strick erweisen. Denn weiterhin 
darf mit einer geringfügigen Be-

Neuerungen auf dem  
Arbeitsmarkt 2019
Das sollten Sie wissen

schäftigung nur ein Verdienst von 
höchstens 450 Euro monatlich er-
reicht werden. Ansonsten wird 
das Arbeitsverhältnis sozialversi-
cherungspflichtig. 
 Beispiel: Arbeitete ein Mini-
jobber bislang monatlich 50 Stun-
den für 8,84 Euro Stundenlohn, 
kommt er auf insgesamt 442 Euro 
Einkommen. Bei 9,19 Euro sind es 
459,50 Euro im Monat. In diesem 
Fall könnte die Arbeitszeit von 
50 auf 48 Stunden reduziert wer-
den. Dann würde der Beschäftigte 
441,12 Euro verdienen und unter 
der Minijob-Verdienstgrenze blei-
ben. 

Mehr Förderung für 
mehr Arbeitnehmer
Um Arbeitnehmer fit für die zu-
nehmende Digitalisierung der 
Arbeitswelt zu machen, hat der 
Gesetzgeber eine verbesserte För-
derung auf den Weg gebracht: 
Das Qualifizierungschancenge-
setz sieht seit Jahresbeginn vor, 
dass sich Beschäftigte, die vom 
digitalen Strukturwandel betrof-
fen sind – auch unabhängig von 
Qualifikation, Lebensalter und Be-

triebsgröße – grundsätzlich wei-
terbilden können. Der Ausbau 
der Förderung richtet sich auch 
an diejenigen, die eine Weiterbil-
dung in einem Engpassberuf an-
streben, das heißt in Berufen, in 
denen Fachkräfte fehlen. Hier-
zu wurden die Förderleistungen 
verbessert: Es werden nicht nur 
Weiterbildungskosten (anteilig) 
übernommen, sondern die Bun-
desagentur für Arbeit gewährt 
auch mehr Zuschüsse zum Ar-
beitsentgelt. Beides ist grundsätz-
lich an eine Kofinanzierung durch 
den Arbeitgeber gebunden und 
in der Höhe abhängig von der Un-
ternehmensgröße.
 Bei Unternehmen mit bis zu 
zehn Beschäftigten werden 100 
Prozent der Weiterbildungskos-
ten und 75 Prozent des Arbeits-
entgelts übernommen, bei mitt-
leren Unternehmen (zehn bis 250 
Beschäftigte) trägt die Arbeits-
agentur jeweils die Hälfte der 
Kosten. Bei Großunternehmen 
mit mehr als 250 Beschäftigen 
schießt sie 25 Prozent der Weiter-
bildungskosten und des Arbeits-
entgelts dazu. (dzi)

Stellenmarkt
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Ludwig Fresenius Schulen
Interessante Bildungsangebote
Natur wissenschaf ten und 
Technik oder Therapie und 
Wellness – das Bildungsange-
bot der Ludwig Fresenius Schu-
len in Dortmund und Lippstadt 
steht Interessenten mit unter-
schiedlichen Vorkenntnissen 
und Berufswünschen offen. 
Da insbesondere qualifizierte 
Fachkräfte im Gesundheitswe-
sen dringend benötigt werden, 
gibt es in Nordrhein-Westfalen 
bei der Ausbildung von Ge-
sundheitsfachberufen sowie 
in der PTA-Ausbildung eine 
staatliche Schulgeldförderung.

Realschulabsolventen oder 
Abiturienten, die in ihrem zu-
künftigen Beruf gerne eng mit 
Menschen zusammenarbeiten 
möchten, kontaktfreudig sind 
und sich für Medizin interessie-
ren können sich sowohl in Dort-
mund als auch in Lippstadt zu 
Ergotherapeuten oder Physio-
therapeuten ausbilden lassen. 
Naturwissenschaftlich Interes-
sierte werden in der Dortmun-
der PTA-Schule zu Pharmazeu-

tisch-technischen Assistenten 
ausgebildet. Technische Wei-
terbildungen:  Wer mindestens 
über einen Hauptschulabschluss 
verfügt, erhält in Dortmund die 
Möglichkeit, an der Masseur-
Ausbildung teilzunehmen oder 
in Lippstadt die Berufsbezeich-
nung Rettungssanitäter bzw. Ret-
tungssanitäterin zu erwerben. 
Für Interessenten mit einem Be-
rufsabschluss und Praxiserfah-
rung bieten die Ludwig Fresenius 
Schulen Dortmund technische 
Weiterbildung in unterschied-
lichen Bereichen an.
Regelmäßige Infoveranstal-
tungen sowie individuell verein-
barte Schnuppertage bieten die 
Möglichkeit, sich direkt vor Ort 
an den Ludwig Fresenius Schulen 
Dortmund in der Hainallee 91 
oder an den Ludwig Fresenius 
Schulen Lippstadt im Kleefeld 3 
persönlich beraten zu lassen. 

Aktuelle Termine, alle Kontakt-
daten und weitere Infos gibt es 
online unter
www.ludwig-fresenius.de.

Ob Croissants, Brötchen oder 
Brot: Ohne Bäcker wäre das 
Frühstück weniger lecker. Bä-
cker stehen nachts in der Back-
stube, um den Morgen der an-
deren zu versüßen. Kreatives 
Teamwork ist gefragt, damit 
nicht nur Brot und Brötchen, 
sondern auch Hefezöpfe, Teil-
chen, Kuchen und Torten ent-
stehen. 

Der Beruf ist ideal für alle, die ger-
ne etwas mit ihren Händen ma-
chen und nicht am Schreibtisch 
sitzen möchten. Einige Maschi-
nen, wie z.B. der Teigabwieger, er-
leichtern Bäckern inzwischen die 
Arbeit, aber trotzdem wird auch in 
modernen Bäckereien noch sehr 
viel mit den Händen geformt. Eben 
echte Handarbeit, bei der man alle 
Schritte bis zum fertigen Produkt 
miterlebt.
 Der Arbeitstag beginnt meis-
tens schon um zwei oder drei Uhr 
nachts. Im Dunkeln aufzustehen 
und zur Arbeit zu gehen, sollte Be-
werber also genauso wenig stören, 
wie die Tatsache, dass es schwierig 
wird, sich unter der Woche abends 
mit Freunden zu treffen. Viele Bä-
cker empfinden die Nachtarbeit 
allerdings als sehr entspannend. 
Die Ruhe und die eingespielten 
Arbeitsabläufe im Team lassen die 
Zeit wie im Flug vergehen.

Die Ausbildung
Die Ausbildung zum Bäcker ist 
eine duale Ausbildung und dau-
ert drei Jahre. Neben dem Backen 
werden vor allem Hygiene und Ar-
beitsschutz in der Backstube groß-
geschrieben. Auch die Kontrolle 
von Lebensmitteln und Waren, die 
für das Backen benötigt werden, 
ist ein wichtiger Teil der Bäckeraus-
bildung. Ein Hauptschulabschluss 
ist in vielen Bäckereien die Min-
destanforderung.
 Auf jeden Fall sollten angehen-
de Azubis kreativ und teamfähig 
sein, die Grundrechenarten be-
herrschen, geschickte Hände ha-
ben und in der Lage sein, Kunden 

zu beraten. Ganz klassisch macht 
man die Bäckerausbildung in ei-
ner Backstube, die auch direkt ihre 
Backwaren selbst vertreibt. Es gibt 
aber mit abgeschlossener Ausbil-
dung auch andere Möglichkeiten, 
zum Beispiel in einem 4-Sterne-
Hotel in der Küche, in der Indus-
trie oder als Spezialist für deut-
sches Brot im Ausland. Nach der 
Ausbildung ist mit den Karriere-
möglichkeiten noch lange nicht 
Schluss. So kann ein Hochschul- 
oder Fachhochschulstudium als 
Ernährungswissenschaftler oder 
Lebensmitteltechnologe aufge-
nommen werden oder man macht 
sich als Bäckermeister selbst- 
ständig. (dzi)

Backe, backe, Kuchen –  
die Zukunft hat gerufen 
Ausbildung zum Bäcker
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RätselGarten

Wer sich zum Frühlingsbeginn 
neue Mode zulegen möchte, 
sollte bei unserem Gewinnspiel 
mitmachen.
Das Modehaus Winnefeld aus 
Kamen stellt einen Warengut-
schein im Wert von 100,- Euro 
zur Verfügung.

Eine Bargeldauszahlung ist nicht 
möglich. Finden Sie den ge-

suchten Begriff und senden Sie 
das 16-stellige Lösungswort bis 
zum 15.03.2019 an
verlosung@fkwverlag.com
(Der Gewinn wird ausgelost, der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen).
Bitte geben Sie unbedingt Ihre 
Anschrift und Telefonnummer 
für die Gewinnbenachrichtigung 
an. Ihr „Ortszeit-Team“ wünscht 
viel Glück!

Über einen Gutschein in Wert 
von 40 Euro und eine gute Fla-
sche Wein aus dem Bioladen 
„Neues Grün“ freut sich Birgit 
Mann (r.). Sie ist die Gewinne-
rin des Rätsels unserer Febru-
arausgabe. 
Maja Volkmann vom Bioladen 
und das „Ortszeit“-Team gra-
tulieren an dieser Stelle noch-
mal herzlich.

9

Lösungswort

14 15 1613121110987654321

Monatliches Kreuzworträtsel mit Gewinnspiel

1

2

3

4

5

67

8

10

11

12

13

14

15

16

Vor Mai steht für Gartenbe-
sitzer vermeintlich nichts auf 
der To-do-Liste. Die Natur er-
wacht erst langsam aus dem 
Winterschlaf, doch das ist kein 
Grund, tatenlos auf den Früh-
ling zu warten. Jetzt ist die bes-
te Zeit, Pläne zu schmieden – 
für Neupflanzungen, für neu 
anzulegende Wege, Mauern, 
Wasserbecken und alle Garten-
projekte, für die im Sommer 
keine Zeit bleibt. Mit rechtzei-
tiger Vorbereitung kann man 
das fertige Ergebnis genießen, 
wenn die Temperaturen wieder 
wärmer werden. 

Schritt für Schritt
Am Anfang steht die Bestandsauf-
nahme: Was soll bleiben, was hinzu-
kommen, was anders werden? Am 
besten fertigen Gartenbesitzer eine 
grobe Skizze an, wo sie Verbesse-
rungsbedarf sehen, und überlegen 
dann, was an diesen Stellen Neues 
entstehen könnte. Damit sich die 
Fläche zukünftig optimal nutzen 
lässt, lohnt es sich, einen Profi um 

Rat zu Fragen. Landschaftsgärtner 
haben viel Erfahrung, wenn es da-
rum geht, Pläne zu machen und sie 
in die Tat umzusetzen. Sie beraten 
vor Ort und sind wertvolle Ideen-
geber, da sie sich sowohl mit Pflan-
zen und ihren Verwendungsmög-
lichkeiten als auch mit baulichen 
Veränderungen auskennen. Die 
Möglichkeiten sind vielfältig: Mit 
einem breiten Spektrum an Materi-
alien wie Holz, Stein oder Beton las-
sen sich ganz unterschiedliche Gar-
tenstimmungen umsetzen. 

Höhepunkte 
im ganzen Jahr schaffen
Der Zyklus der Jahreszeiten ist eine 
große Herausforderung bei der 
Gartenplanung – aber auch eine 
Chance. Stimmt man die Bepflan-
zung aufeinander ab, lassen sich in 
jedem Monat andere Highlights 
setzen: Im Frühling Zwiebelblüher 
wie Narzissen, Hyazinthen und Tul-
pen, im Sommer blühende Stau-
denbeete und Obstgehölze, im 
Herbst die Vielfalt der Gräser und 
im Winter Immergrüne oder sogar 

Mut zur Veränderung
Jetzt den neuen Garten planen!

blühende Sträucher wie Schnee-
ball oder Zaubernuss. Auf die-
se Weise sieht der Garten immer 
wieder anders aus und ist rund 
ums Jahr attraktiv. Familien kön-
nen die Pflanzen so zusammen-
stellen, dass jeder die eigene Lieb-
lingspflanze darin findet. Dabei 
lassen sich einzelne Teile des Gar-
tens mehrfach nutzen. Im Früh-
ling können unter einem Apfel-
baum Krokusse im Gras blühen. Im 
Herbst werden darüber die Früchte  
erntereif.

Fo
to

: B
G

L

# Stahl
# Zaunsysteme

für Privat und Gewerbe

# Baustahl

Holzener Str. 42 · 58708 Menden
Tel.: 02373-96 45 45
www.dahlmann-gmbh.de

Steuertipp
Die Unterstützung eines Land-
schaftsgärtners ist natürlich nicht 
umsonst zu haben, aber sehr hilf-
reich und zum Teil von der Steu-
er absetzbar. Die professionelle 
Verschönerung des Gartens zählt 
nämlich zu den sogenannten haus-
haltsnahen Dienstleistungen. Da-
mit haben Hausbesitzer die Mög-
lichkeit, die in der Rechnung 
enthaltenen Lohnkosten bei der 
nächsten Steuererklärung geltend 
zu machen. (dzi/BGL)

Winnefeld Mode
Bei uns finden Sie kompetente Beratung und anspruchsvolle Mode in den Größen 38–52.

Adenauerstr. 8 • 59174 Kamen • Tel.: 02307 / 9 41 06 63
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Der Frühling steht in den 
Startlöchern. Das erste zarte 
Grün lugt an Bäumen und Bü-
schen hervor, Schneeglöck-
chen, Krokusse und Osterglo-
cken recken sich der Sonne 
entgegen. Wie wäre es da in 
der Küche mit einer leichten 
und schmackhaften Gemüse-
Quiche?

Zutaten für 4 Portionen
250g Mehl, 160g Butter, 1 Ei, 1 Pri-
se Salz, 1 Stange Lauch, 1 kleine 
rote Zwiebel, 1 Paprika, 2 Möh-
ren, 100g Champignons. Für den 
Guss 4 Eier, 250ml Sahne oder 
Crème fine, Salz, Pfeffer, Muskat.

Lecker  
in den Frühling
Rezepttipp: Gemüse-Quiche

Das Mehl auf der Arbeitsplat-
te häufen, Ei, Butter und Salz in 
eine Mulde geben und zügig zu 
einem Teig kneten. Wem das zu 
umständlich ist, der kann die Zu-
taten auch in einer Schüssel mit 
dem Mixer und Knethaken ver-
arbeiten. Den Teig zu einer Ku-
gel formen, in Frischhaltefolie 
einwickeln und 30 min. in den 
Kühlschrank stellen.
 In der Zwischenzeit  den 
Lauch waschen und in Ringe 
schneiden. Zwiebel fein wür-
feln, Möhren in Stifte schnei-
den, Champignons in Scheiben 
schneiden. Alles zusammen in 
einer Pfanne mit etwas Olivenöl 

scharf anbraten. Die Paprika wa-
schen, in Stücke schneiden und 
etwa 5 min. mit anschmoren. Et-
was abkühlen lassen. Den Back-
ofen vorheizen, Umluft 180°C, 
Ober-/Unterhitze 200°C.
 Eine runde Springform gut 
einfetten oder mit Backpapier 
auslegen. Wer hat, kann natür-
lich auch eine Quiche-Form 
einfetten. Den Teig aus dem 
Kühlschrank nehmen, ausrol-
len, in die Form geben und am 
Rand festdrücken. Das Gemüse  
verteilen.
Eier, Sahne und Gewürze ver-

mengen. Nicht mit Salz und 
Pfeffer geizen! Die Mischung 
über das Gemüse geben. Etwa 
35 Minuten backen. Wenn die 
Oberfläche gut gebräunt ist, 
vorsichtig auf Festigkeit prüfen.
 Natürlich kann das Gemüse 
nach Belieben variiert werden. 
Wer mag, kann dem Guss auch 
eine ordentliche Handvoll gerie-
benen Käse (Emmentaler, Gou-
da oder Mozzarella) zufügen, so 
wird das Ganze ein wenig wür-
ziger. Schmeckt auch kalt sehr 
gut. (lj) 
Guten Appetit!

Fotos: FKW Verlag

Freizeit Rezept
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Einmal im Jahr f indet die 
CREATIVA, die größte und 
vielfältigste Kreativmesse Eu-
ropas, in der Messe Westfa-
lenhallen Dortmund statt. Die 
Messe richtet sich an alle, die 
in Freizeit und Beruf gestal-
tend tätig sind oder indivi-
duell gestaltete Objekte er-
werben möchten. 2019 öffnen 
sich die Tore der Messe von 
Mittwoch bis Sonntag, 13. bis 
17. März, jeweils von 9 bis 18 
Uhr.

Auf einer Gesamtfläche von 
über 40.000 Quadratmetern sind 
sämtliche Kreativprodukte und 
-techniken unter einem Dach zu 
finden. Das vielfältige Angebot 
umfasst Filzen, Handarbeiten, 
Spinnen und Weben, Quilten, 
Holz- und Metallarbeiten, Malen 
und Zeichnen und vieles mehr. 
Im Rahmen der Messe werden 

auch zahlreiche Mitmach-Son-
derschauen und Kreativ-Work-
shops angeboten. 
 Um für etwas Abwechslung 
zu sorgen, hat die CREATIVA 2019 
eine neue und klare Themen-
struktur. Verschiedenfarbige Lo-
gos tragen ab sofort zur genauen 
Identifizierung eines der zwölf 
Themenbereiche bei. Zusätzlich 
sind die Namen der unterschied-
lichen Themen jetzt kurz und 
auf den Punkt gebracht. Am Wo-
chenende finden erneut beson-
dere Events statt.
 Wer sich im Kreativsektor 
selbstständig machen will, muss 
vorab viele Fragen klären. Der 
Messeschwerpunkt BILDUNG & 
BUSINESS auf der CREATIVA, hat 
das Ziel, viele von ihnen zu be-
antworten. Möglich macht das 
der StartUpDay am Samstag, 16. 
März, auf der Messe. Hier wird auf 
alle beruflichen Aspekte des kre-

CREATIVA 2019
Gewinnen Sie Karten für Europas 
größte Kreativmesse

ativen Gestaltens, vom Einsatz 
von Kreativtechniken in Bildung, 
Ausbildung und Beruf bis eben 
zum Start in ein eigenes Business 
eingegangen.

Zweite CAKE DREAMS
Nach der erfolgreichen Premi-
ere im letzten Jahr findet auch 
2019 erneut die CAKE DREAMS 
am Samstag und Sonntag, 16. 
und 17. März, gleichzeitig mit der 
CREATIVA statt. Hobby-Bäcker 
können sich auf Workshops mit 
zahlreichen nationalen und in-

ternationalen Tortenkünstlern 
und auf Blogger und Influencer 
aus der Szene freuen. Passend 
zum Thema Tortendesign findet 
auch wieder ein Tortenwettbe-
werb statt.
 Sie möchten kostenlos die 
Messe besuchen? Dann ma-
chen Sie bei unserem Gewinn-
spiel mit, denn wir verschenken 
10x2 Eintrittskarten für die CRE-
ATIVA 2019. Die Teilnahmebe-
dingungen und den Einsende-
schluss finden Sie unter
 www.fkwverlag.com.

Pressefoto CREATIVA/Westfalenhallen Dormtund

!VERLOSUNG

Kids-Markt in Unna
Stadthalle wird zum Paradies für Schnäppchenjäger

Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Der Kids-Markt startet am 
Sonntag, 31. März, um 11 Uhr in 
der Stadthalle Unna, Parkstraße 
44, in die Frühjahrsrunde. Mes-
sebesucher finden an über 100 
Verkaufsständen alles, was El-
tern für ihre Babys und Kinder 
im Frühjahr und Sommer so be-

nötigen: Ob groß, ob klein, neu 
oder gebraucht. Der Kids-Markt 
ist ein wahres Einkaufseldorado 
für Sparfüchse. Bis 16 Uhr darf 
geshoppt werden.

Der Frühling steht zwar noch in 
den Startlöcherrn, die Kleider-
schränke werden allerdings schon 
wieder auf die anstehenden, wär-
meren Jahreszeiten vorbereitet.
 Über 100 Verkäufer bieten 
beim Kids-Markt eine riesige Aus-
wahl an Kleidung, Spielsachen, 
Fahrrädern, Babybetten, Kinder-
autositzen und vielem mehr an. 
Im Vordergrund steht passend 
zur Jahreszeit nun die Frühlings- 
und Sommermode. Eltern ver-
kaufen ihre gut erhaltene Se-
cond-Hand-Ware, während sich 
gleichzeitig gewerbliche Partner 
mit Neuwaren und Informationen 
für die ganze Familie präsentieren. 

Foto:p:e:w

Ob Sehtest, der geprüfte Fahrrad-
helm oder Angebote aus Kinder-
boutiquen und Spielzeugläden 
– bei allen Anbietern stehen fami-
lienfreundliche Preise im Vorder-
grund.
 Neben Kinderbekleidung gibt 
es jede Menge Zubehör wie Kin-
derwagen, Dreiräder, Hochstühle 
oder Kinderfahrräder. Wie immer 
kommen auch die kleinen Gäste 
auf ihre Kosten. Spiel, Spaß und 
Spannung sind garantiert: beim 
Toben auf einer Hüpfburg, Bau-
en mit XXL-Legosteinen, Kinder-
schminken oder am Maltisch. Die 
Besucher unter 16 Jahren haben 
freien Eintritt, für alle anderen be-
trägt er 2,50 Euro. Alle weiteren 
Informationen finden Sie unter  
www.kids-markt.de.
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1. Freitag

Messe
09.00 Uhr
Motorräder Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Fest 
16.00 Uhr
Kinderkarneval
Stadtbücherei, Kamen

Theater
19.30 Uhr
Theater ohne Rahmen – 
„Ein seltsames Paar“ Aula Ge-
samtschule, Fröndenberg

Show
20.00 Uhr
„Don’t stop the music“ –  
The Evolution of Dance
Konzertaula, Kamen

2. Samstag

Messe
09.00 Uhr
Motorräder Dortmund
Westfalenhallen, Dortmund

Lesung
17.00 Uhr
„Bin kein Star – Bin ich!“
Stadtbücherei, Kamen

Konzert
19.00 Uhr
Bonez MC & RAF Camora
Westfalenhallen, Dortmund

Theater
19.30 Uhr
Theater ohne Rahmen –  
„Ein seltsames Paar“ Aula Ge-
samtschule, Fröndenberg

Konzert
20.00 Uhr
Cristin Claas Trio & Jule  
Malischke, Kulturschmiede, 
Fröndenberg

Konzert 20.00 Uhr
Ray Wilson – „Celebrating 50 Ye-

ars“, Kühlschiff (Linden- 
brauerei), Unna

Konzert
20.00 Uhr
Herbert Knebels Affentheater – 
Außer Rand und Band
Stadthalle, Unna

3. Sonntag

Messe
09.00 Uhr
Motorräder Dortmund
Westfalenhallen,  
Dortmund

Markt
11.00 Uhr
Trödelmarkt
Globus, Bergkamen

Fest
11.11 Uhr
Der „Allerkleinste Karnevalsum-
zug“, Hengser Kreisel,  
Holzwickede

Theater
15.00 Uhr
Theater ohne Rahmen – „Ein 
seltsames Paar“, Aula Gesamt-
schule, Fröndenberg

4. Montag

Theater
17.00 Uhr
„Der gestiefelte Kater“
Konzertaula, Kamen

Kinder-Party
15.00 Uhr
Kinderkarneval – Die Rosen-
montagsparty, Kühlschiff  
(Lindenbrauerei),  
Unna

6. Mittwoch

Markt
11.00 Uhr
Dortmunder Schallplatten- 
Börse, Westfalenhallen, 
Dortmund

Termine

Veranstaltungskalender 
für  den Kreis Unna  
1. bis 31. März 2019

08. März - Kabarett - 19.30 Uhr

Ingmar Stadelmann – 
„Fressefreiheit – Ein 
Meinungsstresstest

In seinem neuen Programm 
konfrontier t der viel fach 
preisgekrönte Stand-up-Co-
median sein Publikum mit ei-
ner virtuosen Komposition 
widersinniger Meinungen. 
Zum Spaß. Und weil er es kann. 
Fressefreiheit halt! Denn irgend-

02. März - Konzert - 20.00 Uhr

Herbert Knebels Affen-
theater – Außer Rand 
und Band

Ein Affentheater Programm, 
das es in sich hat. 
Wieder mal setzen wir auf die 
altbewährte Mischung aus Mu-
sik, egal ob von Bee Gees, Pink 
Floyd, The Clash, The Who, Cree-
dence Clearwater Revival, Roy 

Orbinson, David Bowie und 
hasse nich gehört, herrlich blö-
de Ensemble-Nummern und na-
türlich, nicht zuletzt, die schö-
nen Knebel--Geschichten. 

Stadthalle, Unna

Kreis Unna

Die Spendenbereitschaft der 
Menschen in Unna im Rahmen 
einer Spendenaktion vor Weih-
nachten machte es möglich und 
so lieferte Daniel Magalski, eh-
renamtlicher Botschafter der 
Deutschen Teddy-Stiftung, jetzt 
vier Kisten mit insgesamt 100 
Kuscheltieren direkt zur Feuer- 
und Rettungswache an der Flo-
rianstraße.

„Wenn Feuerwehr und Rettungs-
dienst mit Blaulicht und Martins-
horn durch die Stadt fahren, dann 
sind Kinder fast ohne Ausnahme 
fasziniert, sind sie aber selbst in ir-
gendeiner Art betroffen, dann ist 
das eine ganz andere Geschichte“, 
erzählt Daniel Magalski.
 Ein Teddy baut Brücken, er hilft 
den Rettern beim ersten Kontakt 
mit kleinen Patienten, beruhigt, 
wenn ein anderes Familienmit-
glied Hilfe brauchte und die Kin-
der zusehen mussten oder nach 
dem Feuerwehreinsatz im Haus. 

Daniel Magalski (mi.) übergab 100 Teddybären an Christian Luppe 
(l.), Sachgebietsleiter Rettungsdienst bei der Feuerwehr der Kreisstadt 
Unna, und Olaf Weischenberg, stellv. Wehrleiter (re.).
Foto: Kreisstadt Unna

Im Tränen trocknen ist er Experte
Doktor Teddy bei Feuerwehr und Rettungsdienst in Unna im Einsatz

„Der Teddy“, so der Botschafter, 
„ist nicht noch eines von zweihun-
dert Kuscheltieren, die das Kind 
schon hat, sondern hat aufgrund 
des gemeinsamen Erlebnisses in 
aller Regel einen besonderen Stel-
lenwert.“ Die Tröster-Bären sind in 
Folie verpackt, das sichert den hy-
gienischen Transport auf den Ein-
satzfahrzeugen.

Tolle Spende
Beim Rettungsdienst der Unna-
er Feuerwehr kommt diese Spen-
de gut an. „Jeder Rettungswagen 
wird nun mit Teddys ausgestattet, 
denn sie sind ein einfaches und ef-
fektives Mittel, um in einer Notsitu-
ation Kinder zu beruhigen“, erklärt 
Christian Luppa, Sachgebietsleiter 

wo zwischen Haltung, Message 
und Pointe liegt Erkenntnis, ein 
Ort, der offensichtlich nicht oft 
W-Lan hat. Deswegen braucht 
es Momente der Wahrhaftig-
keit – live, mit viel inbrünstigem 
und manchmal auch irritiertem 
Lachen.
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Rettungsdienst bei der Feuerwehr 
der Kreisstadt Unna. Nach Mög-
lichkeit würden Kinder in Notfäl-
len aber nicht von ihren Eltern 
getrennt werden. „Unsere Mitar-
beiter sind auch für solche Situa-
tionen sehr gut geschult“, ergänzt 
Olaf Weischenberg, stellvertre-
tender Wehrleiter. 

Hintergrund
Die Deutsche Teddy-Stiftung 
bringt den kuscheligen Tröster 
schon seit über zwanzig Jahren 
zu den Rettern und der Kuschel-
bär, der seine Wiege in Ostfries-
land hat, ist mittlerweile an über 
sechshundert Standorten in ganz 
Deutschland zu Hause. Unna ist 
im Kreis der vierte Einsatzort für 
Doktor Teddy. In Lünen, Selm und 
Werne sitzen die Tröster-Bären 
schon seit dem vergangenen Jahr 
auf den Einsatzfahrzeugen. Wei-
tere Informationen zur Deutschen 
Teddy-Stiftung finden Sie unter 
www.deutsche-teddy-stiftung.de.

Um den Frühling zu begrüßen, 
laden Volker und Anne Deifuß 
zu ihrem traditionellen „lan-
gen Blumensamstag“ in ihren 
Gartenbaubetrieb, Altenme-
thler 8 in Kamen ein. 

Am 23. März können Kunden 
von 9 bis 16 Uhr nach Herzens-
lust Stiefmütterchen, Primeln 
und viele weitere Frühlingsblu-
men für ihren Garten, ihre Ter-
rasse oder ihren Balkon erstehen. 

Musterbepflanzungen und De-
korationsbeispiele liefern für 
noch Unentschlossene die 
passende Inspiration. Zudem 
können sich die Besucher auf 
Frühlingsrabatte von bis zu 15 
Prozent freuen. 

Begrüßen auch Sie den Früh-
ling beim Frühlingsfest im 
Gartenbaubetrieb Deifuß. 
Volker und Anne Deifuß freu-
en sich auf Ihren Besuch!

– Anzeige –Gartenbau Volker Deifuß 
lädt zum Frühlingsfest
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Termine

Kino 20.00 Uhr
Kommunales Kino:  „Caramel“
Haus der Stadtgeschichte,  
Kamen

14. Donnerstag

Messe 09.00 Uhr
Creativa 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 19.30 Uhr
Musikparade 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Vortrag 20.00 Uhr
Eröffnungsveranstaltung der 3. 
Französischen Kulturtage
Haus Opherdicke, Holzwickede

Konzert 20.00 Uhr
Musik Club: Black Olives
Schalander (Lindenbrauerei), 
Unna

15. Freitag

Messe 09.00 Uhr
Creativa 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Party 19.30 Uhr
Nacht des Sports – Ehrung & 
Party, Stadthalle, Unna

Vortrag 20.00 Uhr
Nacht der Bibliotheken
Gemeindebibliothek, Holzwi-
ckede

Kabarett 20.00 Uhr
Nacht der Bibliotheken
Stadtbücherei, Kamen

16. Samstag

Messe 09.00 Uhr
Creativa 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Messe 09.00 Uhr
Cake Dreams 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), Unna

17. Sonntag

Messe 09.00 Uhr
Creativa 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Messe 09.00 Uhr
Cake Dreams 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Markt 11.00 Uhr
Trödelmarkt
Poco, Bergkamen

Theater 17.00 Uhr
Antoine de Saint-Exupéry
Schulzentrum, Holzwickede

Show 17.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Konzert 18.00 Uhr
5. Meisterkonzert
Stadthalle, Unna

Konzert 20.00 Uhr
Senna Gammour 2019
Westfalenhallen, Dortmund

18. Montag

Konzert 19.30 Uhr
Ohrwurmsingen, Schalander 
(Lindenbrauerei), Unna

19. Dienstag

Kindertheater 15.00 Uhr
Hans und Veit im Glück
Stadthalle, Unna

20. Mittwoch

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

21. Donnerstag

Vortrag 19.00 Uhr
Vortrag in französischer  
Sprache, Ev. Gemeindehaus, 
Holzwickede

Konzert 19.30 Uhr
Musik Club: Astro Llyod, Schalan-
der (Lindenbrauerei), Unna

Termine

Konzert 19.30 Uhr
Stefan Bauer’s Voyage West
Galerie sohle 1, Bergkamen

Konzert 19.30 Uhr
7. Sinfoniekonzert
Konzertaula, Kamen

Konzert 20.00 Uhr
Jammin’lounge Afterwork Ses-
sion, Schalander (Lindenbraue-
rei), Unna

7. Donnerstag

Sport 16.00 Uhr
Signal Iduna Cup
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 20.00 Uhr
Stefan Jürgens – „Was zählt“
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

8. Freitag

Sport 08.00 Uhr
Signal Iduna Cup
Westfalenhallen, Dortmund

Markt 15.00 Uhr
Holzwickeder Frühling
Schulzentrum, Holzwickede

Kabarett 19.30 Uhr
Ingmar Stadelmann – „Fresse-
freiheit – Ein Meinungsstress-
test“, Kühlschiff (Lindenbraue-
rei), Unna

Kabarett 20.00 Uhr
Der Storb – „Radioaktiv“
Förderturm, Bönen

Party 22.00 Uhr
90er Party, Kühlschiff (Linden-
brauerei), Unna

9. Samstag

Sport 08.00 Uhr
Signal Iduna Cup
Westfalenhallen, Dortmund

Markt 11.00 Uhr
Holzwickeder Frühling
Schulzentrum, Holzwickede

Messe 11.00 Uhr
Essen Trinken Feiern – Die Mes-
se, Stadthalle, Unna

Theater 20.00 Uhr
„Jahre später, gleiche Zeit“ – mit 
Heiner Lauterbach
Konzertaula, Kamen

Party 20.00 Uhr
Ü50 Disko, Kühlschiff (Linden-
brauerei), Unna

10. Sonntag

Sport 08.00 Uhr
Signal Iduna Cup
Westfalenhallen, Dortmund

Markt 11.00 Uhr
Holzwickeder Frühling
Schulzentrum, Holzwickede

Messe 11.00 Uhr
Essen Trinken Feiern – Die Mes-
se, Stadthalle, Unna

Konzert 18.00 Uhr
Kammerkonzert
Stiftsgebäude, Fröndenberg

12. Dienstag

Vortrag 19.30 Uhr
„Auf eine Shisha mit…“ – Im 
Gespräch mit jungen Deutsch-
türken, Schalander (Linden-
brauerei), Unna

Kabarett 20.00 Uhr
„Storno – Die Abrechung 2018“, 
Studio Theater, Bergkamen

13. Mittwoch

Messe 09.00 Uhr
Creativa 2019
Westfalenhallen, Dortmund

Tanz 15.00 Uhr
Seniorentanz – „Du musst das 
Leben tanzen“, Kühlschiff  
(Lindenbrauerei), Unna

Vortrag 15.30 Uhr
„Die Hanse – Portrait einer poli-
tischen Handelsmacht“
Seniorenbegegnungsstätte, 
Holzwickede

Konzert 20.00 Uhr
Grand Jam: Michael van Mer-
wyk & Bluesoul, Haus Schmül-
ling, Bergkamen

09. März - Theater - 20.00 Uhr

„Jahre später, gleiche 
Zeit“ – mit Heiner 
Lauterbach

15. März - Show - 19.00 Uhr

Musical: Bye Bye Love

Vor einem Vierteljahrhundert 
haben sie sich hier zum ersten 
Mal getroffen - in einem Hotel-
zimmer in Kalifornien - hatten 
sich Hals über Kopf ineinander 
verliebt, eine Nacht miteinan-
der verbracht und beschlossen, 
sich im Jahr darauf am gleichen 

Das neue Musical des Jugend-
projektes Freie Wildbahn 

SPIELTERMINE:
Fr. 15.03. / 19 Uhr –Premiere
Sa. 16.03. / 19 Uhr
So.  17.03. / 17 Uhr
Mi. 20.03. / 19 Uhr

Tag hier wiederzusehen.
Das Publikum lebt, leidet und 
lacht mit diesem ungewöhn-
lichen Paar, es kann gar nicht an-
ders, als Anteil zu nehmen an 
seiner berührenden Weiterent-
wicklung.

Konzertaula, Kamen

Fr. 22.03. / 19 Uhr
Sa. 23.03. / 19 Uhr
So. 24.03. / 17 Uhr
Mi. 27.03. / 19 Uhr
Fr. 29.03. / 19 Uhr
Fr. 05.04. / 19 Uhr –Derniere
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Ein bisschen Vintage, ein bisschen 
rustikal, Musik von Johnny Cash, 
AC/DC oder Bob Marley: Beim Sze-
nefrisör in Unnas Schäferstraße 
steht Wohlfühlen an erster Stelle.

Hair, Barber, Beauty: Daniel Mike-
leit führt seinen Salon seit dem 1. 
August 2018 in Eigenregie. Der ge-
lernte Friseur mit 15 Jahren Berufs-

erfahrung hat sich auf extravagante 
Kurzhaarschnitte spezialisiert – für 
Männlein und Weiblein. Sein Know-
how hat der NRW-Ranglistensieger 
bereits bei verschiedenen Meister-
schaften des Friseurhandwerks un-
ter Beweis gestellt – die passenden 
Pokale können Sie beim Salonbe-
such bestaunen. Und hier bekommt 
jeder seinen optimalen Look. Wie 
wäre es mit einer neuen, trendigen 
Farbe? Oder einem coolen Bart-Sty-
ling à la Barber Shop? Oder einem 
angesagten Fade Cut? Natürlich sind 
Kunden mit Dauerwellen-Wünschen 
und klassischen Frisuren bei Daniel 
Mikeleit ebenfalls an der richtigen 
Adresse. Ab März lädt der Musik-Fan 
zu Konzerten in seinen Salon ein. 
Zum Auftakt am 9. März kommt die 
Kenzedee Band in die Schäferstraße. 
Tipp: Der leidenschaftliche Friseur 
sucht einen Azubi! Wer richtig Bock 
auf eine Friseur-Lehre hat, der sollte 
sich bei Daniel Mikeleit melden. 

Weitere Infos unter Telefon 
02303/3349577

Daniel Mikeleit`s Hair B&B
Schöne Haare in stylischer Wohnzimmer-Lounge-Atmosphäre
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Annette Pell • Assist Büromanagement
Strickherdicker Weg 13 • 58730 Fröndenberg  

Tel. +49 23 78 - 917 39 87 • Mobil +49 152 - 231 88 592  
Mail: a-pell@web.de • www.assist-bueromanagement.com
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Konzert 20.00 Uhr
Frank Roberscheuten mit den 
Three Wise Men, Haus Opherdi-
cke, Holzwickede

Theater 20.00 Uhr
Theatervormiete: Sieben mi-
nus eins
Stadthalle, Unna

22. Freitag

Messe 10.00 Uhr
17. BauMesse NRW
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 19.00 Uhr
Eric Boyer: Chansons aus  
Frankreich, Rausinger Halle, 
Holzwickede

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Kabarett 20.00 Uhr
Andrea Volk – „Feier-Abend! 
Büro und Bekloppte“
Kulturschmiede, Fröndenberg

Kabarett 20.00 Uhr
Markus Krebs – „Pass auf! … 
Kennste den?“
Stadthalle, Unna

Kabarett 20.00 Uhr
Bülent Ceylan – „Lassmalache“
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 20.00 Uhr
Sergej Lazarev 2019
Westfalenhallen, Dortmund

23. Samstag

Messe 10.00 Uhr
17. BauMesse NRW
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 17.00 Uhr
Französische Meisterwerke
Haus Opherdicke, Holzwickede

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Kabarett 20.00 Uhr
Roger Cicero Tribute Konzert
Konzertaula, Kamen

Konzert 20.00 Uhr
Felix Lobrecht – „Hype“
Westfalenhallen, Dortmund

Kabarett 20.00 Uhr
Dieter Nuhr – „Nuhr hier, nur 
heute“ Westfalenhallen,  
Dortmund

24. Sonntag

Messe 10.00 Uhr
17. BauMesse NRW
Westfalenhallen, Dortmund

Markt 11.00 Uhr
Ladies Markt, Stadthalle, Unna

Kindertheater 15.00 Uhr
„Vom kleinen Maulwurf, der 
wissen wollte, wer ihm auf den 
Kopf gemacht hat“
Kulturschmiede, Fröndenberg

Show 17.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love, Kühl-
schiff (Lindenbrauerei), Unna

Konzert 20.00 Uhr
Roland Kaiser – die große  
Arena Tournee,  
Westfalenhallen, Dortmund

25. Montag

Vortrag 19.00 Uhr
Abenteuer Pyrenäen
Rausinger Halle, Holzwickede

27. Mittwoch

Vortrag 19.00 Uhr
Französischer Literaturabend
Gemeindebibliothek,  
Holzwickede

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Konzert 20.00 Uhr
Herbert Grönemeyer – Are-
na Tour 2019, Westfalenhallen, 
Dortmund

28. Donnerstag

Vortrag 19.00 Uhr
Das Europäische Parlament – 
Stimme der Bürger?

Rausinger Halle, Holzwickede
Konzert 20.00 Uhr
The Italian Tenors – Viva La Vita 
2019
Stadthalle, Unna

29. Freitag

Fest 15.00 Uhr
März-Kirmes, Stadtteil Heeren-
Werve, Kamen

Show 19.00 Uhr
Musical: Bye Bye Love, Kühl-
schiff (Lindenbrauerei), Unna

Kabarett 20.00 Uhr
Faisal Kawusi – „Anarchie“
Westfalenhallen, Dortmund

Konzert 20.00 Uhr
The World of Hans Zimmer – 
A Symphonic Celebration
Westfalenhallen, Dortmund

30. Samstag

Fest 12.00 Uhr
März-Kirmes, Stadtteil  
Heeren-Werve, Kamen

Sport 13.00 Uhr
Deutsche Meisterschaft Latein-
amerikanische Tänze
Stadthalle, Kamen

Konzert 19.00 Uhr
Die 12 Hellweger Cellisten: 
Durch Europa nach Paris
Ev. Kirche am Markt, Holzwi-
ckede

Konzert 20.00 Uhr
Goldplay – Tribute to Coldplay
Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Party 20.00 Uhr
Champions Gala – Ehrung & 
Party, Stadthalle, 
Unna

Konzert 20.30 Uhr
Manowar – Final Battle World 
Tour, Westfalenhallen,  
Dortmund

Konzert 23.00 Uhr
Ü30 Party, Kühlschiff (Linden-
brauerei), 
Unna

31. Sonntag

Markt 11.00 Uhr
Kids Markt, Stadthalle, 
Unna

Fest 12.00 Uhr
März-Kirmes
Stadtteil Heeren-Werve, 
Kamen

Konzert 16.00 Uhr
Café Klassik: Jazzgesang aus 
Skandinavien, Alte Mühle, 
Bönen

Lesung 17.00 Uhr
„Frühlingserwachen“ mit Wolf-
gang Patzkowsky, Seniorenbe-
gegnungsstätte, 
Holzwickede

Konzert
17.00 Uhr
Stephan Sulke – „Liebe ist 
nichts für Anfänger“, Kühlschiff 
(Lindenbrauerei), 
Unna

22. März - Kabarett - 20.00 Uhr

Markus Krebs – „Pass 
auf! … Kennste den?“

30. März - Konzert - 20.00 Uhr

Goldplay – Tribute to 
Coldplay

Mit seinem Ruhrpott-Charme 
bedient Markus Krebs exzel-
lent die Humor-Zentren des 
Publikums.
Egal, ob intelligente Komik oder 
kalauernde Wortschöpfungen 
- in seinem vierten Solo-Pro-

„Goldplay “ bringt die au-
ßergewöhnliche Erfolgsge-
schichte der Band Coldplay 
auf die Bühne. 
Emotionen, Show und Musika-
lität gepaart mit einer Menge 

gramm „Pass auf...kennste den?!“ 
schreckt der bezopfte Mann mit 
Sonnenbrille und legendärer 
schwarzer Wollmütze vor kei-
nem Flachwitz zurück.

Stadthalle, Unna

Leidenschaft versprechen ein 
erstklassiges und authentisches 
Konzerterlebnis.

Kühlschiff (Lindenbrauerei), 
Unna

Italien Milano Marittima
Tagesausflüge • Venedig • Assisi • San Marino 
8 Übernachtungen mit Vollpension im Hotel Caesar bei Remo.  
2 Zwischenübernachtungen an der Brenner Autobahn  
(Wipptaler Hof) auf der Hin- und Rückreise mit Halbpension

Rumänien mit Siebenbürgen
• 10 Tage Rundreise mit Bus incl. 2 Zwischenübernachtungen 
   (in Budapest o. Österreich), 9 x Frühstück, 9 x Abendessen
• 8 Tage Rundreise mit Flug/Bus, 7 x Frühstück, 7 x Abendessen

Ausführliche Informationen erhalten Sie unter: Reisedienst Weber
Karl-Zeller-Straße 26 • 58708 Menden • Inh. Julius Kimler • Telefon 0 23 73/49 46

Mobil 01 60/96 85 44 29 • info@reisedienst-weber.de • www.reisedienst-weber.de

vom 01.06. bis 10.06.2019
775,- € p. P.

im Doppelzimmer
EZZ 85,- €

vom 14.07. bis 23.07.2019
944,- € p. P.

vom 15.07. bis 22.07.2019
699,- € p. P.
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Grün ist die Farbe des Jah-
res 2019: Ab 1. März müssen 
alle Kleinkrafträder statt ei-
nes blauen ein grünes Versi-
cherungskennzeichen tragen. 
Ein korrektes Kennzeichen ist 
wichtig, denn ohne erlischt der 
Versicherungsschutz und man 
macht sich strafbar. 

Wer sein Kleinkraftrad erst aus 
der Garage holt, wenn es warm 
und sonnig ist, kann das Versiche-
rungskennzeichen auch später 
kaufen. Die Prämienhöhe richtet 
sich nach dem tatsächlichen Nut-
zungszeitraum. Wer erst ab Mai 

fährt, zahlt nicht für zwölf sondern 
für zehn Monate, also bis zum 
Ende des laufenden Verkehrsjahrs. 
Das Kennzeichen gibt es direkt bei 
der Ihrer Versicherung. 
 Die kleinen Verwandten der 
Motorräder sind nicht nur oft in 
Unfälle verwickelt, sie werden 
auch häufig gestohlen. Beides 
zeigt: Ein umfassender Versiche-
rungsschutz ist nötig. Dies gilt ins-
besondere bei Personenschäden. 
Wird z.B. ein gut verdienender, 
junger Familienvater bei einem 
Verkehrsunfall durch die Schuld 
des Rollerfahrers schwer verletzt 
und behält bleibende Schäden, 

Neues Outfit für Versicherungskennzeichen
Versicherungsschutz nur mit gültigem grünen Kennzeichen 

sind Entschädigungen in Millio-
nenhöhe durchaus realistisch. 

Wo muss die Plakette dran?
Zu den Fahrzeugen, die ein Ver-
sicherungskennzeichen führen 
müssen, gehören unter ande-
rem Kleinkrafträder wie Mofas 
und Mopeds oder Roller, Leicht-
mofas, Segways oder leichte 
Quads. Letztgenannte dürfen 
nicht mehr als 50 Kubikzentime-
ter Hubraum haben und nicht 
schneller als 45 Kilometer pro 
Stunde fahren. 
 Weniger bekannt ist, dass 
es auch Pedelecs gibt, die ein 
Versicherungskennzeichen tra-
gen müssen: Die sogenannten 
S-Pedelecs. Bei diesen schnel-
len Pedelecs wird die Mo -
torunterstützung erst bei einer 
Geschwindigkeit von 45 Kilo-
metern pro Stunde abgeschal-
tet und die Leistung des Motors 
liegt bei 500 Watt. 

Foto: HUK-COBURG

Mit 18 Chartsingles, neun 
durchweg mit Gold und Pla-
tin ausgezeichneten Alben 
(inkl. Dick Brave & the Back-
beats) und seinem zehnten 
Studioalbum „Schlüsselkind“ 
ist SASHA einer der erfolg-
reichsten und beständigsten 
Künstler der deutschen Mu-
sikszene. Alle Fans können 
sich schon jetzt auf Freitag, 
9. August, freuen, denn dann 
kommt SASHA im Rahmen sei-
ner „Schlüsselkind“-Tour nach 
Unna.

Ab 20 Uhr findet das Sommer-
konzert in der Lindenbrauerei auf 
dem Platz der Kulturen statt. Der 
Vorverkauf für das Konzert der 
Extraklasse ist bereits gestartet.
Zu der spektakulären Karriere 
von SASHA gehören insgesamt 
vier Echos, zwei VIVA Cometen, 
ein Bambi, vier Bravo Ottos, zwei 
Goldene Kameras, der deutsche 
Fernsehpreis und dreimal die 
1live Krone. Zudem wurde SA-
SHA schon im Jahr 2000 mit dem 

SASHA gibt Sommerkonzert in Unna
Vorverkauf ist gestartet
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European Platin Music Award für 
über 1 Million verkaufte Alben in 
Europa belohnt. Und war als er-
ster deutscher Künstler neben 
George Michael, Will Smith und 
Robbie Williams, für den MTV Eu-
ropean Music Award nominiert.
 Nach einer beispiellosen inter-
nationalen Pop-Karriere hat Sa-
sha 2018 dann beschlossen, wie-
der alles auf Anfang zu stellen. 
Für sein neues Album „Schlüssel-
kind“ hat er insgesamt 14 neue 
Songs eingespielt, allesamt erst-
mals auf Deutsch. Sashas neue 
Songs besitzen jetzt diese Ernst-
haftigkeit, vor der er früher zu-
rück geschreckt war. Das Album 
ist auf Platz 4 der deutschen Al-
bumcharts eingestiegen. Diese 
neue Seite präsentiert der Sän-
ger im August in Unna.
 Wer dabei sein möchte kann 
sich bereits jetzt Karten sichern. 
Die Tickets kosten 39,90 Euro im 
Vorverkauf (zzgl. Gebühren) und 
sind an allen bekannten VVK-
Stellen erhältlich. 

Wohnungsauflösung + Entrümpelung
Hausmeisterdienste, Seniorenumzug,

Einlagerung, Kleintransporte.
 Individuelles, kostenfreies Vor-Ort Angebot, 

mit garantierten Festpreis u. 
Sachwertanrechnung, durch Firma
Markus Tewes - Dienstleistungen

58730 Fröndenberg / Ruhr
Tel. 0170.6209017 · Mail: tehoma@gmx.de



Sven Markert
Leiter Immobilienvertrieb
Selbständiger Immobilienberater

Postbank Immobilien GmbH
Gerhart-Hauptmann-Str. 19 b
59423 Unna

mobil: 0172 5367777 · sven.markert@postbank.de 


